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Grußwort des Bürgermeisters zum Weihnachtsmarkt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
des Hohenfelser Landes, 
Sehr geehrte Gäste und Besucher des 
Hohenfelser Weihnachtsmarktes,

nachdem der Hohenfelser Weihnachts-
markt im vergangenen Jahr enorm gro-
ßen Anklang gefunden hatte, regten 

Weihnachtsmarkt 
Hohenfels 

Programm Ablauf:

Samstag 09.12.2023: 
15.15 Uhr : Eröffnung d. Bürgermeister Graf              

                        und   Kolping Jugendblaskapelle

                        Anschließend Besuch Christkind  

                        mit  Engeln    

 15.30 Uhr: Auftritt des Kindergartens 

 16.00 Uhr: Kinder Advents Kino (Pfarrkirche)

 Budenbetrieb bis  23.00 Uhr

Sonntag 10.12.2023: 
15.00 Uhr:  Eröffnung der Stände    —  Besuch des  

                        Nikolaus 

15.30 18.00 Uhr: Adventsbastelstube im Pfarrheim 

                                     Basteln für Kinder

17.00 Uhr:  Jagdhornbläsergruppe Jägerverein 

                        Jura e.V. Parsberg

Budenbetrieb bis  21.00 Uhr

Teilnehmer an beiden Tagen:

1. FCN Fanclub                                    Gulaschsuppe mit Brot / Glühwein /  Kinderpunsch /  versch. Getränke / Hüpfer

TSV Hohenfels                                     weißer Glühwein /  Heidelbeerglühwein /  Kinderpunsch / CapriSonne

Burschenverein                                   Burger Wraps / Glühwein / Honig Met / Stamperl / Kinderpunsch  auch mit Schuss

FC Bayern Fanclub                              Bratwürstl / Getränke

FFW Hohenfels                                    Feuerzangenbowle / Glühwein / Kinderpunsch

Frauenbund                                         Kaffee / Heiße Schokolade / Küchel / selbstgemachte  Plätzchen / Weihnachtskerzen

FF Großbissendorf Festdamen         Schupfnudelpfanne mit Kraut /  Hot Aperol /  Heißer Bratapfellikör

Bayerl Stefan                                        Drechselarbeiten 

Macha Martina                                    Weihnachtsgeschenkartikel, Floristik

Wilderlinge Ilona´s Kräuterei           Verkauf von selbsthergestellter Naturkosmetik / natürl. Hausmittel / Räuchermischungen

Kommun Markt               Knackersemmeln / gegrillte Weißwürste

    Krippenausstellung an beiden Tagen  von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Pfarrheim
       Offizielle Eröffnung der Ausstellung am Samstag um 14.00 Uhr im Pfarrheim

Ein Teil des Erlöses fließt gemeinnützigen Zwecken zu

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Bericht aus der 40. öf-
fentlichen Sitzung des 
Marktgemeinderats 
am 14. November 2023
Nach der Begrüßung der Zu-
hörer, Pressevertreter, dem 
Jugendpfleger Nico Bilic und 
Geschäftsleiterin Latoya Lang 
vom Markt Hohenfels durch Bür-
germeister Christian Graf konn-
te zum ersten Tagesordnungs-
punkt übergeleitet werden.

TOP 1 Genehmigung Tagesord-
nung und Sitzungsprotokoll
Nach Feststellung der Be-

schlussfähigkeit, der ordnungs-
gemäßen Ladung und Geneh-
migung des Protokolls der 39. 
Öffentlichen Marktratssitzung 
erfolgte die Überleitung zum 
TOP 2.

TOP 2 Jahresrückblick ge-
meindlicher Jugendpfleger
Hierzu war der gemeindliche 
Jugendpfleger Niko Bilic er-
schienen, um mit seinem Jah-
resrückblick in Form einer Pow-
er-Point-Präsentation „Rapport“ 
über seine nahezu einjährige 
Tätigkeit in der Gemeinde als Ju-
gendpfleger zu erstatten. In einer 
kurzweiligen Präsentation berich-

tete er von den Aktivitäten wie 
z.B. der Organisation und Beglei-
tung des Ferienprogramms, aber 
auch über die Zusammenarbeit 
mit Bürgermeister, Verwaltung 
und Schulen. In diesem Kontext 
wurde auch die Notwendigkeit im 
Umgang mit Jugendlichen sowie 
durch Gespräche in deren Um-
feld auf „Augenhöhe“ seitens des 
Bürgermeisters hingewiesen. 
Nachdem das Gremium Gele-
genheit zu Fragen an Herrn Bilic 
hatte, bescheinigten Bürgermeis-
ter und Verwaltung eine hervor-
ragende Zusammenarbeit mit 
dem Jugendpfleger.

(Fortsetzung auf Seite 4)

die Vereine und Budenbetreiber an, diesen Markt 
im jährlichen Turnus stattfinden zu lassen. Auch 
Bürgermeister und Marktgemeinderat befürworte-
ten diesen Wunsch. Es freut mich, Sie traditionell 
wieder am zweiten Adventswochenende hier in 
Hohenfels zu unserem Weihnachtsmarkt willkom-
men zu heißen.
Ein abwechslungsreiches Programm, gestaltet von 
Vereinen, Ausstellern, Pfarrei, Kindergarten, Kol-
pingjugendblaskapelle, Jagdhornbläsern sowie der 
Seniorenbeauftragten lädt Sie alle ein zum kurz-
weiligen Aufenthalt im Ortszentrum. 
Erfreuen Sie sich am Budenzauber am Marktplatz, 
besuchen Sie die Krippen- und Kunstkartenausstel-
lung im Pfarrheim, genießen Sie die Darbietungen 
unserer Kindergartenkinder, der Kolpingjugend-
blaskapelle und der Jagdhornbläser. Genießen Sie 
das kulinarische Angebot im vorweihnachtlichen 
Ambiente. Auch das handwerkliche und künstle-
rische Angebot sowie die angebotenen Naturpro-

dukte der Standbetreiber lohnen einen Besuch. 
Die Budenbetreiber freuen sich auf Ihren Besuch. 
Belohnen Sie diese Arbeit und Anstrengungen mit 
dem Verzehr der angebotenen Speisen und Ge-
tränke und Ihrem Einkauf. Es wird allen ein An-
sporn sein, sich hier weiterhin zu engagieren. 
Unsere reiferen Mitbürger sind wieder zur Senio-
renweihnachtsfeier in den Keltensaal geladen. Das 
bewährte Team um die Seniorenbeauftragte Karin 
Dechant wird für einen kurzweiligen Nachmittag 
und beste Bewirtung sorgen.
Genießen Sie die vorweihnachtliche Zeit bei Glüh-
wein, Lebkuchen, Plätzchen oder anderen kulina-
rischen Köstlichkeiten unseres Hohenfelser Weih-
nachtsmarktes.
Ich wünsche Ihnen einen kurzweiligen Aufenthalt, 
angenehme Begegnungen oder auch ein paar be-
sinnliche Minuten im Advent.

Ihr Bürgermeister Christian Graf

Wichtige Hinweise der Gemeindeverwaltung:
03.12.:  Annahmeschluss der Inserate für die Weihnachtsausgabe des Mitteilungsblattes (wird vor 

den Feiertagen ausgeliefert)
05.12.: Das Rathaus ist am 5.12.23 aufgrund eines Betriebsausflugs geschlossen
9.12. + 10.12.: Weihnachtsmarkt am Marktplatz
10.12.: Seniorenweihnacht
15.12.:  letzter Annahmetag für ausstehende Rechnungen aus 2023; danach erfolgen 

Auszahlungen erst wieder ab dem 15.01.2024
27.12. - 29.12.: Rathaus für den Parteiverkehr geschlossen.
27.12. - 19.01.: Kasse und Kämmerei wegen Abschlussarbeiten geschlossen.
31.12.: Zählerstände der Wasserzisternen schriftlich an die Gemeinde melden
31.12.:  Zählerstände der Wasseruhren des Zweckverbandes Laber-Naab ablesen und an den 

Zweckverband übermitteln

(Fortsetzung von Seite 1)
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TOP 3 Bebauungsplan Bruck-
baueracker
TOP 3.1  1. Änderung des Be-
bauungsplans Bruckbauera-
cker; Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange; hier: Beratung 
und Beschlussfassung über die 
eingegangenen Stellungnah-
men - Die Beteiligung der Öffent-
lichkeit für die „1. Änderung des 
Bebauungsplans Bruckbauera-
cker“ in Hohenfels gem. § 3 Abs. 
2 BauGB fand in der Zeit vom 
12.09.2023 bis 16.10.2023 statt. 
Es wurden keine privaten Stel-
lungnahmen vorgebracht. Auch 
seitens der Träger öffentlicher 
Belange (TÖB), hier wurden 18 
Behörden angeschrieben, ka-
men meist keine Stellungnah-
men oder keine Einwände. Die 
abzuwägenden Stellungnahmen 
des Landratsamtes (Sachgebiet 
Technischer Umweltschutz), 
des Wasserwirtschaftsamtes 
Regensburg, des Amtes für 
Landwirtschaft und Forsten 
(AfLF) Neumarkt i. d. OPf., des 
Regionalen Planungsverbandes 
Regensburg, des Bund Natur-
schutz (Kreisgruppe Neumarkt) 
und des Bayernwerks wurden 
bewertet und abgewogen. Es 
wird grundsätzlich an der beste-
henden Planung festgehalten. 
Die Beschlussfassung erfolgte 
einstimmig.

TOP 3.2: 1. Änderung des Be-
bauungsplans Bruckbauera-

cker – Satzungsbeschluss

Der Marktgemeinderat Hohen-
fels hat den vom Ingenieurbüro 
Kehrer, Regensburg ausgear-
beiteten Planentwurf für die 1. 
Änderung des Bebauungsplans 
„Bruckbaueracker“ in Hohenfels 
in der Fassung vom 13.11.2023 
mit Begründung gemäß § 10 Abs. 
1 BauGB als Satzung ebenfalls 
einstimmig beschlossen. Die 1. 
Änderung des Bebauungsplans 
tritt mit der Bekanntmachung ge-
mäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

TOP 4 Vergabebekanntma-
chungen
Der Marktrat hat im nichtöffent-
lichen Teil der Marktratssitzung 
vom 10.10.2023 folgende Be-
schlüsse gefasst.

TOP 4.1 Klärwerk
TOP 4.1.1 Umbau Schlamm-
stapelbecken - Baulicher Teil 
- Der Auftrag für die Umbauar-
beiten am „Schlammstapelbe-
cken“ – Baulicher Teil, wurden 
aufgrund des Angebots vom 
04.10.2023 an die Fa. Graf Bau 
GmbH aus Hohenfels vergeben. 

TOP 4.1.2 Umbau Schlamm-
stapelbecken - Anlagentech-
nischer Teil - Aufgrund der An-
gebote vom 27.09.2023 und 
04.10.2023 wurde die Fa. Huber 
aus Berching mit den Umbau-
arbeiten am Schlammstapelbe-
cken – Anlagentechnischer Teil 
beauftragt. 

TOP 4.1.3 Einbau eines Filtrat-
wasser-Pumpenschachtes in 
Bestandsleitung - Der Auftrag 
für den Einbau eines Filtratwas-
ser-Pumpenschachtes, sowie 
die Arbeiten an den Bestandslei-
tungen der Kläranlage in Hohen-
fels wurde aufgrund des Ange-
bots vom 04.10.2023 an die Fa. 
Graf Bau GmbH aus Hohenfels 
vergeben. 

TOP 4.2 Klärschlamm - mobile 
Entwässerung - Der Auftrag für 
die Klärschlammentwässerung 
inklusive des Abtransports und 
der thermischen Entsorgung 
wurde aufgrund einer Angebots-
anfrage vom 26.09.2023 an die 
Firma Schwandorfer Umwelt-
technik GmbH aus 93133 Burg-
lengenfeld vergeben.  

TOP 4.3 Kommunaler Woh-
nungsbau

TOP 4.3.1 Nebengebäude / 
Abstellräume und Müll-Ein-
hausung - Aufgrund des Ange-
bots vom 04.10.2023 wurde für 
die Errichtung der Nebengebäu-
de/Abstellräume und der Müll-
Einhausung der Auftrag an die 
Fa. Dürr GmbH aus Seubers-
dorf-Wissing vergeben. 

TOP 4.3.2 Pflanzarbeiten / 
Rasen-Ansaat - Der Auftrag für 
die Pflanzarbeiten sowie für die 
Rasen-Ansaat beim kommuna-
len Wohnungsbau in Hohenfels 
wurde aufgrund des Angebots 
vom 29.09.2023 an die Firma 

(Fortsetzung auf Seite 5)

(Fortsetzung von Seite 3)

• Unfallinstandsetzung - Lackiererei

• Ersatzteile

• Service- und Mietwagen

• TÜV / AU 5 x wöchentlich

• Waschanlage

• Jahres-/Halbjahreswagen

• spezielle Anfertigung für Oldtimer 
  (Karosserie)

• Klima- und GlasserviceGmbH
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Garten- und Landschaftspflege 
e.K. Ludwig Wifling /Fichten ver-
geben.  

TOP 4.4 Datenschutz - Die Fa. 
Actago GmbH aus Landau wur-
de für die Datenschutzberatung 
beauftragt.

TOP 5 Gebührenkalkulation 
Abwasserbeseitigung - In der 
Sitzung vom 14.02.2023 wurde 
das Kommunalberatungsbüro 
Dr. Schulte | Röder mit der Ge-
bühren-/Globalkalkulation für 
die Abwasserbeseitigung beauf-
tragt. Um die rechtzeitige Einfüh-
rung der neuen Gebühren zum 
01.01.2024 sicherzustellen, wur-
den vorab nur die Gebühren für 
die Einleitung von Schmutz- und 
Oberflächenwasser kalkuliert.

TOP 5.1 Beschluss zur Ge-
bührenfestsetzung - Durch 
das Gesetz zur Änderung des 
KAG vom 28.12.1992 wurde der 
Kalkulationszeitraum für Benut-
zungsgebühren im neuen Art. 
8 Abs. 6 konkretisiert; bei der 
mehrjährigen Gebührenbemes-
sung ist es wegen Art. 8 Abs. 2 
KAG bzw. Art. 62 Abs. 2 GO ge-
boten, Kostenüberdeckungen/-
unterdeckungen (spätestens) 
innerhalb des folgenden Be-
messungszeitraumes auszu-
gleichen. Mit dem Jahr 2024 
(01.01.2024) beginnt in der Ent-
wässerungseinrichtung ein neu-
er vierjähriger Kalkulationszeit-
raum. Bei der 

Abwasserbeseitigungsanlage ist 
zur rechtlich vorgeschriebenen 
Kostendeckung eine Erhöhung 
des Benutzungsgebührensat-
zes erforderlich. Der neu zu 
beschließende Gebührensatz 
bleibt bis zum Ende des Kalku-
lationszeitraumes (31.12.2027) 
bestehen. 

Die Gebührenkalkulation ergab 
folgende neuen Gebührensätze

- Gebührensatz für Einleiter von 

Schmutzwasser und Nieder-
schlagswasser: 2,38 €

- Gebührensatz für Einleiter von 
Schmutzwasser: 2,15 €

Der Marktgemeinderat hat 
für den Kalkulationszeitraum 
01.01.2024 - 31.12.2027 die 
vorgenannten Gebührensätze 
in Höhe von 2,38 € für die Ein-
leitung von Schmutz-  und Nie-
derschlagswasser und 2,15 € 
für die Einleitung von Schmutz-
wasser einstimmig beschlossen. 
Die bei uns ab 01.April 2024 
geltenden Gebühren liegen 
um rund 20% unter denen der 
Nachbarkommunen. Energieko-
sten, gesetzliche Anforderungen 
und Rahmenbedingungen, Um-
weltaspekte, steigende Löhne 
sowie allgemeine Preissteige-
rungen sind hier u.a. ausschlag-
gebend für die steigenden Kos-
ten.

TOP 5.2 Satzungsbeschluss 
für die neue Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung - Die Bei-
trags- und Gebührensatzung zur 

Entwässerungssatzung (BGS/
EWS) ist die Rechtsgrundlage 
zur Erhebung der Gebührensät-
ze, deshalb muss diese eben-
falls angepasst werden. In § 10 
Abs. 1 Buchstaben a und b der 
BGS/EWS sind die Gebühren-
sätze festgesetzt.

Die in § 10 Abs. 1 genannten 
Buchstaben a und b werden wie 
folgt abgeändert:

§ 10 Einleitungsgebühr

Die Einleitungsgebühr wird nach 
Maßgabe der nachfolgenden 
Absätze nach der Menge der 
Abwässer berechnet, die der 
Entwässerungseinrichtung von 
den angeschlossenen Grund-
stücken zugeführt werden.

Die Gebühr beträgt 2,38 €/m³ 
Abwasser, soweit vom Grund-
stück Schmutz- und Oberflä-
chenabwasser abgeleitet wer-
den kann

Die Gebühr beträgt 2,15 €/m³ 
Abwasser, soweit vom Grund-

(Fortsetzung von Seite 4)

(Fortsetzung auf Seite 6)
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stück nur Schmutzwasser abge-
leitet werden kann

Der Marktgemeinderat hat die 
vorgenannte Änderung des § 10 
Abs. 1 BGS/EWS ebenfalls ein-
stimmig beschlossen.

Die Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung wird ortsüblich 
bekanntgemacht und tritt zum 
01.01.2024 in Kraft.

TOP 6 Bestellung der örtlichen 
Rechnungsprüfer für die Jah-
resrechnung 2023 - Zur Prü-
fung der Jahresrechnung 2023 
waren wieder drei Rechnungs-
prüfer zu bestellen, welche die 
Prüfung vornehmen. Hierzu 
wurde vorab bei den ehemaligen 
Rechnungsprüfern nachgefragt. 

Alle drei, Albert Vogl, Leonhard 
Böhm und Stefan Spandl, stell-
ten sich wieder zur Verfügung 
und wurden entsprechend dazu 
bestimmt.

TOP 7 Informationen, Wün-
sche und Anträge

TOP 7.1 Tagespflege - Der Bür-
germeister informierte über den 
Sachstand. Es hat ein Gespräch 
mit BRK-Bezirks- und Kreisver-
band, dem bisher die Gemein-
de „begleitenden“ Planer, dem 
Bauamt und dem Bürgermeis-
ter sowie seinem Stellvertreter 
stattgefunden. Hier wurde unter 
anderem der „Status Quo“ er-
örtert, der Raumbedarf bespro-
chen, eine mögliche Zeitschiene 
skizziert und auch neue Ideen 
sowie die Kostensituation dis-
kutiert. Ein weiterer Termin mit 

dem Planer und einer namhaf-
ten Kanzlei ist vereinbart, um 
Ausschreibung, Planung, Um-
setzung und einen vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn rechtssicher 
umzusetzen.

TOP 7.2 Mobilfunkausbau – Es 
erging die Information, dass für 
den im Gebiet der ehemaligen 
Gemeinde Markstetten von der 
Telefonica Deutschland / Ame-
rican Tower Company (ATC) 
geplanten Mobilfunkmast nähe 
Markstetten (auf der Fronleite, 
Richtung Forellenbachtal ober-
halb des ehemaligen Stein-
bruchs) die Baugenehmigung 
erteilt wurde.

TOP 7.3 Erddeponien - Der 
Bürgermeister teilte dem Gremi-
um mit, dass für die Erddeponie 
Markstetten, Abschnitt zwei, der 
abschließende Bescheid seitens 
des Landratsamtes vorliegt. Hier 
sei noch eine abschließende 
Vermessung zu beauftragen. 
Nun kann auch die technische 
„Deponieplanung“ für die neue 
Erdablagerungsdeponie weiter 
verfolgt werden. Bei der ehemali-
gen Erddeponie „Haarziegelhüt-
te“ kam es wegen wiederholter 
Terminabsagen und -verschie-
bungen noch zu keinem Orts-
termin. Im Bereich Gunzenhof 
wurden auf einem Privatgrund-
stück im Rahmen einer Amtser-
mittlung Schürfen durchgeführt. 
Nach derzeitiger Kenntnis wurde 
ausschließlich Erdaushub ver-
füllt. Im Bereich der ehemaligen 
gemeindlichen Deponie bei Stet-
ten wurde ebenfalls im Rahmen 
der Amtsermittlung Erkundi-
gungen mittels Baggerschürfen 
durchgeführt. Der zuständige 
Mitarbeiter für Staatliches Abfall-
recht, Bodenschutz und Altlas-
ten im Landratsamt informierte, 
dass keine besorgniserregen-
den Auffälligkeiten zu Tage ge-
treten sind. Das abschließende 
Ergebnis des Baugrundinstituts 
und die Stellungnahme der Be-

(Fortsetzung auf Seite 7)

(Fortsetzung von Seite 5)

Weihnachtsmarkt Hohenfels am 9/10. Dezember 
Die Pfarrei St. Ulrich beteiligt sich in diesem Jahr am 
Weihnachtsmarkt der Marktgemeinde Hohenfels. 

Am Samstag dem 9. Dezember wird um 16.00 Uhr in 
der Pfarrkirche für alle Kinder, ein Kinder-Advents-
Kino stattfinden.  Auf einer großen Leinwand 
können die kleinen ein Kino-Event der besonderen 
Art erleben. Schaut vorbei und lasst Euch auf 
Weihnachten einstimmen. 

Am Sonntag dem 10. Dezember ist im Pfarrheim von 
15.30 Uhr bis 18.00 Uhr die Advents-Bastelstube 
geöffnet. Es sind alle Kinder herzlich Willkommen, 
ob groß oder klein. Wir werden mit Naturmaterialien 
für den Advent und Weihnachten basteln.  

Für kleine und große Malkünstler wird auch ein 
bunter Maltisch mit vielen tollen Ausmalbildern zur 
Verfügung stehen. 

Schaut vorbei und lasst euch überraschen. 

Auf Euch alle freut sich Euer Pfarrer Markus Lettner 
und der Pfarrgemeinderat 
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hörden bleiben abzuwarten.

TOP 7.4 Hochbehälter und 
Wasserleitungsbau am Gmais- 
berg - Für den Bau eines neuen 
Hochbehälters durch den ZV La-
ber-Naab wurde nun ebenfalls 
die Baugenehmigung erteilt. Die 
Bauarbeiten sollen im Frühjahr 
2024 beginnen.

TOP 7.5 Städtebau - Die Suche 
nach Planungsbüros gestaltet 
sich schwieriger als angedacht. 
Nach mehreren Absagen konn-
te nun ein erster Gesprächster-
min mit einem Büro vereinbart 
werden. Um Gelder für das Jahr 
2024 zu sichern, wird die Ver-
waltung noch Projekte melden 
und den entsprechenden Antrag 
vor dem 01.12.2023 einreichen. 

TOP 7.6 Baugebiete Stetten 
„Winkel“ und „Winterberg“ 
- Bei einem Termin im Wasser-
wirtschaftsamt mit Herrn Reich 
vom Planungsbüro Wöhrmann 
wurde die Regenwasserthema-
tik aufgrund vorangegangener 
Baugrunduntersuchungen dis-
kutiert. Das Ingenieurbüro kann 
nun die Planung weiterführen.

TOP 7.7 Sickerbecken Marks-
tetten - Da die Baugenehmigung 
für das geplante und aufgrund 
des ausgelaufenen Einleitungs-
rechts erforderliche Sickerbe-
cken in den nächsten Wochen 
vorliegen wird, kann auch hier 
die Ausschreibung und Um-
setzung erfolgen. Die Vergabe 
dieser Leistungen an ein Inge-
nieurbüro soll ebenfalls zeitnah 
erfolgen.

TOP 7.8 Kirche Großbissen-
dorf – Der Bürgermeister in-
formiert, dass er mit dem Mes-
ner und einem ortsansässigen 
Maurermeister den Innenraum 
der Kirche besichtigt hat. Ris-
se im Bereich des Ringankers, 
welche auf thermische Einflüs-
se zurückzuführen sind, sollen 
ausgebessert und im Nachgang 

die Wandflächen neu gestrichen 
werden. Im Außenbereich sind 
in diesem Zuge lediglich „kos-
metische“ Kleinmaßnahmen 
durchzuführen. Ein Malerbetrieb 
wurde mit der Angebotserstel-
lung beauftragt.

TOP 7.9 Beschattung Schule 
– Für das neue Klassenzimmer 
ist eine Beschattung aufgrund 
Blendung erforderlich. Um hier 
dem sommerlichen Wärme-
schutz ebenfalls Rechnung zu 
tragen, wird erwogen eine Au-
ßenbeschattung anzubringen. 
Auch hierzu werden Angebote 
angefordert. Um auch den Be-
langen des baulichen Brand-
schutzes Rechnung zu tragen, 
hat die Verwaltung demnächst 
einen Termin mit einem Brand-
schutzexperten vereinbart.

TOP 7.10 Filialkirche Grans-
wang – Für die Sanierung der 
Dreifaltigkeitskirche in Grans-
wang hat Herr Karlheinz Moser 
stellvertretend für die Lupburger 
Fußwallfahrer eine Spende über 
300,- € an den Bürgermeister 
übergeben. Da die Ausschrei-
bung und Vergabe von Architek-
ten- und Fachplaner- Leistungen 
nicht gesichert in 2024 erfolgen 
kann, wird bei der „Stiftung 
Denkmalschutz“ die Verlänge-
rung für die gewährte Zuwen-

dung beantragt.

TOP 7.11 Verkehrsschau – Die 
in den Bürgerversammlungen 
vorgetragenen Wünsche bzw. 
Anregungen zu Geschwindig-
keitsbeschränkungen oder an-
deren Maßnahmen wurden an 
die entsprechenden Stellen wei-
tergeleitet. Mittlerweile ist es ge-
lungen, einen ersten gemeinsa-
men Termin mit den beteiligten 
Behördenvertretern zu verein-
baren. Dieser findet Anfang des 
Monats Dezember statt.

TOP 7.12 Kommunaler Woh-
nungsbau – Die gärtnerischen 
Arbeiten wurden umgesetzt, 
die Arbeiten für die noch zu er-
richtenden Nebengebäude sind 
in der Umsetzung. Neben dem 
sukzessiven Bezug der Woh-
nungen werden kleinere Restar-
beiten verschiedener Gewerke 
noch abgearbeitet. 

TOP 7.13 Volkstrauertag – Es 
erging an dieser Stelle noch 
einmal an alle Marktratsmitglie-
der die herzliche Einladung zum 
Volkstrauertag. 

Gegen 20.30 Uhr endete der 
öffentliche Teil der Marktratssit-
zung. Im Anschluss folgte der 
nichtöffentliche Teil der Markt-
ratssitzung.

(Fortsetzung von Seite 6)
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Straßensanierungen – Die STRABAG AG hat 
nunmehr die bereits in 2022 beauftragten Repara-
turarbeiten im Bereich des Hohenfelser Ortszen-
trums durchgeführt. Vor allem der Bereich „Dr.- 
Ernst-Weidinger-Straße“, der „Gmaisberg“, der 
„Lobenstein“, der „Adalbert-Stifter-Weg“ und „Am 
Alter“ sowie die „Dekan-Schnitter-Straße“ wiesen 
große und reparaturbedürftige Schadstellen auf. 
Da mittlerweile die Kosten für die Einrichtung der 
Baustelle je Reparaturstelle manchmal den glei-
chen Preis wie die Reparatur selbst verursachen, 
beschloss der Marktrat im vergangenen Jahr nach 
Verhandlung mit der ausführenden Firma diese 
Einzelmaßnahmen zu bündeln um eine größtmög-
liche Bauleistung zu bekommen. Die Fa. Riedlber-
ger ist zudem mit den beauftragten Schachtdeckel-
Sanierungen noch zu Gange.

PV-Schule – Die PV-Anlage auf dem Dach des 
Altbautraktes der Grundschule ist montiert, die 
Wechselrichter und der Batteriespeicher sind ein-
gebaut. Die letzten Verdrahtungsarbeiten sowie die 
Inbetriebnahme der Anlage, welche in erster Linie 
Strom zur Eigennutzung produzieren wird, kann 
somit zeitnah erfolgen. Eine Investition in die Ener-
gieautarkie sowie den Umweltschutz gleicherma-
ßen. Zudem wird dies positive Auswirkungen auf 
die CO2- Bilanz und demzufolge auf die Finanzen 
des Marktes Hohenfels haben.

Baugebiet Bruckbaueracker/ Fußweg zum Lo-
benstein – Der Bauhof hat das Geländer am Fuß-
weg angebracht, die Schilder und Absperrbügel 
sind bestellt und werden zeitnah montiert. Die So-
larbeleuchtung sollte mittlerweile ebenfalls seitens 
des Partners der Bayernwerk-Netz GmbH errich-
tet werden. Die Vermessungsarbeiten im Bauge-
biet sind ebenfalls so gut wie abgeschlossen. Die 
Vermarktung der Baugrundstücke läuft. Die Nach-
frage und der Verkauf der Bauparzellen entspricht 
dem im Haushalt 2023 aufgeführtem Ansatz und 

der realistischen Einschätzung. Deshalb kann eine 
stete und „gesunde bzw. nachhaltige“ Entwicklung 
festgestellt werden. Das Regenrückhaltebecken 
ist ebenfalls soweit fertiggestellt und in Betrieb, so 
dass die Bauarbeiten selbst als abgeschlossen be-
trachtet werden können. 

Kommunaler Wohnungsbau – Die ersten Mieter 
haben bereits ihre Wohnungen bezogen. Kleinere 
Nach- und Restarbeiten werden noch durchgeführt. 
Zwei Nebengebäude werden zusätzlich errichtet, 
um außerhalb der Wohnungen absperrbaren Stau-
raum anzubieten zu können. Auch die geplante 
Überdachung für die Müllbehälter ist in Auftrag ge-
geben und wird in 2023 noch errichtet. Zudem sind 
die Fertigstellungsarbeiten an der Grünanlage wie 
Rasen-Ansaat und Pflanzung beauftragt und in der 
Umsetzung. Die Nachfrage nach den Wohnungen 
und die mittlerweile vollzogenen Abschlüsse von 
Mietverträgen belegen die Sinnhaftigkeit und Not-
wendigkeit der Investition in den Mietwohnungs-
bau. Einige wenige Wohnungen sind derzeit noch 
frei. Interessenten melden sich gerne bei der Ver-
waltung. 

Kirche Granswang – Um hier die Fördergelder 
nicht zu gefährden, werden derzeit Angebote für 
Architekten und Fachplaner (wie z. B. Statiker) ein-
geholt. Die Ausschreibung für die Zimmerer- und 
Baumeisterarbeiten soll unmittelbar im Anschluss 
in 2024 erfolgen. Erfreulicherweise wurde im Rat-
haus auch eine zweckgebundene Spende ab-
gegeben. Dem Bürgermeister wurden von Herrn 
Karlheinz Moser aus Lupburg in Absprache mit 
dem Lupburger Kirchenpfleger Fritz Meier 300.- € 
überbracht. Diese Spende stammt aus der Kasse 
der Lupburger Fußwallfahrer zum Eichlberg. Sie 
möchten damit die Sanierung der zur kirchlichen 
Pfarrei Lupburg gehörenden Dreifaltigkeitskirche 

(Fortsetzung auf Seite 9)
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unterstützen. Das Begleitschrei-
ben nachfolgend im Wortlaut: 
„Politisch gehört Granswang zur 
Gemeinde Hohenfels, kirchlich 
zur Pfarrei Lupburg. Hohenfels-
Lupburg: Granswang gehörte in 
früherer Zeit zur Hofmark Rai-
tenbuch und bis 1808 zur Pfarrei 
See. Am 17.November 1482 stif-
tete Wilhelm von Raitenbuch in 
Granswang eine Kaplanei. Aus 
dem Jahr 1508 wird berichtet, 
dass pro Woche zwei Messen 
gelesen wurden. Offenbar wurde 
noch vor 1700 das Patrozinium 

vom hl. Germanus in das der hl. 
Dreifaltigkeit umgewandelt. Bis 
Eichlberg als Gnadenstätte im-
mer beliebter wurde, war Grans-
wang ein gut besuchter Wall-
fahrtsort, sogar mit einem großen 
Jahrmarkt. Der jetzige Zustand 
der Kirche mache eine umfang-
reiche Sanierung erforderlich, 
die von der zuständigen Ge-
meinde Hohenfels in die Wege 
geleitet wurde. In Absprache mit 
Herrn Fritz Meier, Kirchenpfle-
ger Lupburg, wurden von Karl-
heinz Moser, Lupburg, 300 € an 
Hr. Bürgermeister Graf, Hohen-

fels, überreicht. Diese Spende 
stammt aus der Kasse der Lup-
burger Fußwallfahrer zum Eichl-
berg“.
Der Bürgermeister bedankte sich 
für die Unterstützung der Lupbur-
ger Fußwallfahrer. Der finanzielle 
Aufwand für die anstehende Sa-
nierung ist nicht zu unterschät-
zen. Jede Spende, welche 
zweckgebunden verwendet wird, 
ist deshalb willkommen.

Neue Mitarbeiterin in der 
Verwaltung – Um im Rathaus 
einen ordnungsgemäßen Be-
trieb zu gewährleisten, stan-
den personelle Veränderungen 
und Entscheidungen an. Frau 
Walter wird im Bereich „Kämme-
rei“ eingearbeitet, um ab 2025 
diesen Aufgabenbereich abzu-
decken. Das Ausscheiden einer 
Verwaltungskraft, welche zuletzt 
im Kassenbereich eingearbeitet 
wurde, bedingte ein Nachbeset-
zen der Stelle. Mit Frau Sylwia 
Wieczorek, einer ausgebildeten 
Verwaltungsbeamtin, konnte 
diese Stelle zum 15. November 
2023 nachbesetzet werden. Frau 
Wieczorek war bisher im Bereich 
„Strafvollzug“ mit administrativen 
Aufgaben beschäftigt. Mittels 

(Fortsetzung von Seite 8)
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berufsbegleitender Fortbildungsmaßnahmen hat 
sie sich für die Tätigkeit in der „kommunalen Ver-
waltung“ vorbereitet. Ihre Qualifikation lässt daher 
ohne Teilnahme an Verwaltungslehrgängen nach 
kurzer Einarbeitung die Übernahme der Arbeiten in 
der Kasse zu. Wir wünschen Frau Wieczorek alles 
Gute sowie viel Freude bei ihrer Tätigkeit in unse-
rer Verwaltung. Willkommen im Team!

Feuerwehrübung – Am 25.10. organisierte Gün-
ther Pirzer von der Stützpunktwehr Hohenfels zu-
sammen mit dem ersten Kommandanten Carsten 
Mersch die diesjährige Gemeinschaftsübung der 
Wehren des Hohenfelser Landes. Als Übungsob-
jekt hatte man das Betriebsgebäude der E-T-A 
in Hohenfels ausgewählt. Das Gebäude weist 
neben seine Dimensionen auch eine beachtliche 
Höhe auf. Da eine Höhenrettung aus der obers-
ten Etage als „Szenario“ geübt werden soll, war 
auch die US-Feuerwehr vor Ort. Deren Drehleiter 
ist in kürzester Entfernung zum Objekt stationiert. 
Die Vereinbarung zur gegenseitigen Hilfeleistung 
zwischen den Hohenfelser Wehren und der US-
Feuerwehr konnte mit dieser Übung weiter vertieft 
werden. Unser Dank gilt nicht nur den Organisa-
toren, sondern allen beteiligten Feuerwehrkame-
raden, den Führungskräften der örtlichen Wehren, 
des Landkreises und der US-Feuerwehr. Auch an 

(Fortsetzung von Seite 9)
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(Fortsetzung von Seite 10)
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die Verantwortlichen der E-T-A, stellvertretend 
sei hier Werkleiter Simon Lottner genannt, für 
das Bereitstellen des Übungsobjektes sei unser 
Dankeschön gerichtet. Hier sei angemerkt, dass 
die E-T-A nicht nur nach der Übung eine Brotzeit 
spendierte, sondern regelmäßig auch die hier be-
schäftigten ehrenamtlichen Feuerwehrkameraden 
bei Einsätzen unentgeltlich freistellt. Der stellver-
tretende Bürgermeister Volker Kotzbauer über-
zeugte sich vor Ort von der Übung und repräsen-
tierte die Gemeinde.

Feuerwehrschutzanzüge – Nachdem Liefereng-
pässe die Lieferung der ausstehenden und in 2022 
bestellten Schutzanzüge deren Bereitstellung bis 
in den Frühherbst 2023 verzögerten, sind diese 
nunmehr eingetroffen. Die Kameradinnen und Ka-
meraden der FFW Hohenfels beteiligen sich dan-
kenswerterweise an der Anschaffung der Anzüge 
mit einem stattlichen Betrag. Möge die gute Sicht-
barkeit der roten Anzüge die Kameraden bei ih-
ren Einsätzen vor Unfällen bewahren. Alleine der 
Aspekt Sicherheit spielt neben dem Tragekomfort 
eine nicht unbedeutende Rolle bei Übungen und 
Einsätzen. Vergessen wir nicht, dass unsere Ka-
meraden für uns in ihrer Freizeit üben, die Ein-
satzbereitschaft gewähren und auch sich selbst in 
Gefahr zum Wohle ihrer Mitmenschen begeben.

Kirchweih Großbissendorf – Im Ortsteil Großbis-
sendorf feierte man am ersten Novemberwochen-
ende wieder traditionell Kirwa. Die letzte Kirwa im 
Hohenfelser Land. Beim Dorfstadl wurde von den 
Kirwa-Burschen traditionell der Kirwabaum aufge-
richtet. Die Kirwa-Moidla und Festdamen der FFW 
Großbissendorf sorgten für Speis- und Trank, Kaf-
fee und Kuchen. Zudem fand in der Filialkirche St. 
Leonhard ein Kirwa-Gottesdienst statt.

St. Martin – Am 10. November feierte unsere 
Pfarrei das Fest St. Martin. Mit selbstgebastelten 
Laternen zogen die Kinder mit ihren Eltern, Ge-
schwistern und Großeltern vom Kindergarten über 
die Schneidergasse zum Marktplatz. Dort fand 
das St. Martinsspiel und der Wortgottesdienst mit 
Pfarrer Markus Lettner, musikalisch gestaltet von 
den Kindergartenkindern unter Leitung und instru-
mentaler Begleitung der Erzieherinnen statt. Die 
Kinder vollzogen spielerisch die Mantelteilung. 
Zum Ende der Veranstaltung erhielten die Kinder 
„Martinshörnchen“. Im Pfarrgarten gab es für die 
Erwachsenen Leberkäs-Semmeln und Getränke. 
Hier bestand noch ausreichend Gelegenheit zum 
„Plaudern“ und gemütlichem Beisammensein. Die 
Kameraden der Stützpunktfeuerwehr Hohenfels 
sorgten dankenswerterweise wieder für die Ver-
kehrsregelung und Absicherung des Zuges sowie 
die Ausleuchtung des Marktplatzes.

Kleintierzuchtverein – Der Kleintierzuchtverein 
Hohenfels (KTZV) hat auch dieses Jahr wieder 
zur Ausstellung in die Halle des gemeindlichen 
Bauhofs geladen. Dort präsentierten die Züchter 
ihre Tiere. Auch die Kinder des Kindergartens 
nutzten die Gelegenheit um mit ihren Erzieherin-
nen die Ausstellung zu besuchen. Es konnten für 
die Zuchterfolge einige Pokale überreicht werden. 
Auch der Vorsitzende der Kleintierzüchter aus 
Strasice, Herr Peter Machy, war nach Hohenfels 
gekommen, um dem Partnerverein zwei Pokal-
spenden zu übergeben. Bei Kaffee und Kuchen, 
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Brotzeit und einem guten Bier wurden die Besu-
cher an beiden Tagen im Feuerwehrhaus bestens 
versorgt. Auch die Unterhaltung und der gesell-
schaftliche Austausch kamen nicht zu kurz. 

Feuerwehrhaus Markstetten – Im Feuerwehr-
haus wurde bei einer Überprüfung die Rutschsi-
cherheit des Bodens beanstandet. Deshalb wurde 
eine Neubeschichtung aufgetragen. Dazu musste 
die Fahrzeughalle und der angrenzende Lager-
raum von den Ehrenamtlichen ausgeräumt wer-
den. Da ein Abfräsen des vorhandenen Belages 
erforderlich war, war vor dem Einräumen auch 
eine Generalreinigung notwendig. Vielen Dank 
unseren Feuerwehrkameraden für deren Einsatz, 
unfallfreie Übungen und Einsätze.

Grundschule – Am 26.10.2023 fand die Bio-Brot-
box-Übergabe der REGINA GmbH  statt.
Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen der 
Grundschule Hohenfels erhielten durch die Schul-
leiterin Frau Brey und 2. Bürgermeister Volker 
Kotzbauer kostenlos eine Brotzeitbox, welche mit 
Bio-Lebensmitteln (Brot, Obst und Gemüse) ge-
füllt war.

Frau Brey erklärte den Kindern den Inhalt der 
Bio-Brotbox. 2. Bürgermeister Volker Kotzbau-
er betonte in einer kleinen Ansprache, dass das 

Frühstück mit „die wichtigste Mahlzeit“ des Tages 
ist, damit die Schülerinnen und Schüler gut in den 
Tag starten können und die notwendige Energie 
für den Schultag erhalten.

Ziel der Aktion ist es, dass jedes Kind täglich ge-
sund frühstücken kann und die Kinder den Wert 
einer gesunden Ernährung zu schätzen lernen.

Bergschützen – Am 29.10.2023 fand die Jahres-
hauptversammlung der Bergschützen Hohenfels 
statt. Der 1. Vorstand Johann Laßleben konnte im 
Gasthaus „Zur Sonne“ 20 Mitglieder begrüßen. Er 
gab seinen Jahresbericht wieder. Ebenfalls verlas 
der Jugend- und Sportleiter Stefan Huber seinen 
Jahresbericht. Der Kassier Thomas Gerbl konnte 
einen positiven Kassenbericht vermelden. Der 2. 
Bürgermeister Volker Kotzbauer, welcher an die-
ser Veranstaltung den 1. Bürgermeister vertrat, 
bedankte sich in seinem Grußwort für das Geleis-
tete. Es ist nicht selbstverständlich einen Groß-
teil der Freizeit für den Verein zu investieren. Nur 
durch die Vereine kann eine Gemeinde funktionie-
ren. Dies stellen die Bergschützen mit ihrer Arbeit 
unter Beweis. Jeden Montag ab 19:00 Uhr kann 
das Schützenstüberl in der Schule in Hohenfels 
besucht werden. Die Bergschützen würden sich 
freuen Interessierte am Schießsport begrüßen zu 
dürfen.

VdK Hohenfels – Der VdK Hohenfels nutzte sei-
ne Jahreshauptversammlung am 29.10. im Gast-
haus zur Taverne neben dem Jahresrückblick 
zur Ehrung zahlreicher langjähriger Vereinsmit-
glieder und treuer „Vereinsdiener“. Zudem hatte 
die Vorsitzende Krimhilde Schreglmann Herrn 
Polizeihauptkommissar Schlegel als Referenten 
zum Thema „Betrugsmaschen“ zu Gast. Ein inte-
ressanter und geselliger kurzweiliger Nachmittag, 

(Fortsetzung auf Seite 13)

(Fortsetzung von Seite 11)



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 13

welcher mit der Vorstellung des 
für 2024 geplanten Mitglieder-
ausfluges endete.

OGV Hohenfels – Vorsitzende 
Marianne Steuer lud ihre Mitglie-
der zur Jahresabschlussfeier am 
12.11. ins Gasthaus Taverne. 
Nach der Begrüßung referierte 
Ilona Werner aus Großbissen-
dorf über Pflanzen, Blumen und 
Heilkräuter. Neben der Veran-
schaulichung mit Bildmaterial 
wurde die gesundheitsfördernde 
und heilende Wirkung erklärt. In 
Verbindung gebracht mit kirchli-
chen und weltlichen Festen bzw. 
Ritualen sowie Erzählungen. Al-
les in allem ein kurzweiliger und 
aufschlussreicher Vortrag. Der 
Bürgermeister bedankte sich in 
seinem Grußwort für die Aktivitä-
ten des OGV zum Wohle der All-
gemeinheit und deren Beitrag zur 
Verschönerung des Ortsbilds.

Gartenjahresabschluss – Im 
Keltensaal fand am 20. Oktober 
der Abschluss des Gartenjahres 
im Landkreis statt. Der Markt Ho-
henfels fungierte in diesem als 
Gastgeber zusammen mit den 
Obst- und Gartenbauvereinen 
des Hohenfelser Landes. Die 
OGV Ortsverbände aus Hohen-
fels, Markstetten, Raitenbuch 
und Großbissendorf unterstütz-
ten die Vorsitzende des OGV 
Hohenfels, Marianne Steuer, 
welche stellvertretend vom Land-
kreis und der Kreisfachberaterin 

angefragt war, die Veranstaltung 
auszurichten. Sei es die Deko-
ration von Bühne oder Tischen, 
das Vorbereiten von Brotzeiten 
und Getränken, der Service oder 
die Bewirtung. Bis hin zum Ab-
wasch und dem Aufräumen ein 
rundum gelungenes Zusammen-
spiel unserer örtlichen Obst- und 
Gartenbauvereine. Dieser Ge-
meinschaftsleistung zollte auch 
Landrat Willibald Gailler bei sei-
ner Rede und zahlreiche Besu-
cher aus dem ganzen Landkreis, 
darunter viele Bürgermeister ih-
ren Respekt. Auch zweiter Bür-
germeister Volker Kotzbauer, 
welcher die Gemeinde repräsen-
tierte, bedankte sich bei unseren 
Vereinen für deren Engagement.

Volkstrauertag – Am Volkstrau-
ertag in Hohenfels nahmen für die 
US-Armee der Stellvertreter von 
COL Poole, LTC Kerin und erst-
mals auch eine Abordnung unse-
rer Partnereinheit, den Falcon 07, 

mit deren Chef LTC Beau Rollie 
teil. Die Vereine des Hohenfelser 
Landes beteiligten sich erfreuli-
cherweise ebenso mit ihren Fah-
nen und zogen zu den Klängen 
unserer Kolpingjugendblaskapel-
le gemeinsam mit Bürgermeister, 
Marktgemeinderat und den Gäs-
ten in die Pfarrkirche ein. Pfarrer 
Markus Lettner zelebrierte den 
Gedenkgottesdienst bevor man 
sich am Kriegerdenkmal versam-
melte. Neben Gebeten und der 
musikalischen Begleitung durch 
die Blaskapelle richteten Bürger-
meister Christian Graf und Georg 
Münchsmeier für die Soldaten- 
und Kriegerkameradschaft mah-
nende und besinnliche Worte an 
die Teilnehmer der Zeremonie. 
Nach der Kranzniederlegung und 
dem Singen der Hymnen, beglei-
tet von der Kapelle unter Leitung 
von Nika Schächtele, traf man 
sich auf Einladung der Gemeinde 
im Gasthaus „zur Taverne“ zum 
traditionellen Bratwürstl-Essen. 
Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ al-
len für ihren Beitrag, das Mitwir-
ken, Mitbeten, die Teilnahme an 
der Gedenkfeier sowie unserem 
Bauhof für das Herrichten des 
Kriegerdenkmals und die Beglei-
tung der Feier.

Feuerwehr – Am 28.10. fand im 
Keltensaal der Wissenstest der 
Jugendfeuerwehren des Kreis-
brandbezirks statt. Kreisbrand-
meister Matthias Lehner und die 

(Fortsetzung von Seite 12)
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Verantwortlichen der FFW Ho-
henfels führten mit Ihren Kamera-
den diese Veranstaltung gemein-

sam durch. Es ist erfreulich, dass 
sich immer wieder Jugendliche 
für den aktiven Feuerwehrdienst 
entscheiden. Die Wertschätzung 

am Dienst für die Allgemeinheit 
kann nicht oft genug erwähnt 
werden. Deshalb sei an dieser 
Stelle an alle Kameradinnen und 
Kameraden unserer Wehren ein 
herzliches Dankeschön gerichtet 
für ihren Einsatz.

Verdi-Demonstration – Die Ge-
werkschaft Verdi rief am 13.11. 
zum Streik auf. Als Veranstal-
tungsort hatte man wieder den 
Pfarrer-Ertl-Platz in Hohenfels 
auserkoren. Dort trugen die Strei-
kenden ihre Forderungen der 
Öffentlichkeit im Rahmen einer 
friedlichen Demonstration vor. 

(Fortsetzung auf Seite 15)
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Mitarbeiterehrung US-Armee – Am 09.11.2023 
fand im Gebäude 40 am Truppenübungsplatz Ho-
henfels wieder eine Mitarbeiterehrung der US Ar-
mee statt. Geehrt wurden Betriebszugehörigkeiten 
von 10 bis zu bemerkenswerten 50 Jahren. Der 
Chef der Garrison Bavaria, COL Kevin Poole und 
der Hohenfelser Bürgermeister hoben in ihren Re-
den die Treue und Loyalität der Jubilare zu ihrem 
Arbeitgeber hervor und bedankten sich für deren 
Einsatz. Zudem wurden auch die Grüße der baye-
rischen Ministerin für Familie, Soziales und Arbeit, 
Frau Ulrike Scharf, an die Geehrten übermittelt. 

Faschingssaison eröffnet – Am 11.11. war es 
wieder soweit. Die neue Faschingssaison konnte 
beginnen. Start der fünften Jahreszeit war um 18.00 
Uhr im Keltensaal. Die Hohenfelser Garden mit ih-
rem Hofstaat luden in den Keltensaal zum Auftakt 
der „närrischen Zeit“. Das „alte“ Prinzenpaar Sarah 
II. und Tom I. waren zur Zepter-Übergabe an das 
neue Prinzenpaar Sarah III. und Dominik I. erschie-
nen. Nach Übergabe der „Regentschaft“ war der 
Bürgermeister aufgefordert den Rathausschlüssel 

abzugeben. Da er diesen nicht vergessen hatte 
und sich auch nicht verweigerte, den Schlüssel 
abzugeben, erhielt er von der neuen Regentin den 
ersten Hohenfelser Faschingsorden für die Saison 
2023 / 2024 umgehängt. Der Bürgermeister freute 
sich über die zahlreichen Kinder vor allem bei der 
Bambini-Garde und stellte fest, dass es hier nicht 
an Nachwuchs mangelt. Er wünschte allen Akteu-
ren sowie der ganzen Bevölkerung eine tolle Fa-
schingssaison und den Garden viel Spaß bei Ihren 
Auftritten.

(Fortsetzung auf Seite 16)
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Sparkasse unterstützt die 
Grundschule Hohenfels 
Die Bildung der Kinder und Ju-
gendlichen liegt der Sparkasse 
Neumarkt-Parsberg besonders 
am Herzen. Als regionales Geld-
institut fühlen wir uns der Bevöl-
kerung von Stadt und Landkreis 
Neumarkt in besonderer Weise 
verbunden.
Hieraus ist die jährliche Schul-
spendenübergabe aus dem 
Reinertrag des PS-Sparens ent-
standen. Wir freuen uns, dass 
wir die Spendenübergabe heuer 
bereits zum 17. Mal durchführen 
können. Ermöglicht wird unser 
gesellschaftliches Engagement 
durch die Vielzahl an PS-Los-
Teilnehmern, aktuell sind bei uns 
monatlich 43.988 Lose in der 
Lostrommel.
Die Sparkasse überreichte an 
47 Schulen im Landkreis einen 
Geldbetrag in Höhe von insge-
samt 30.500 Euro. Die Grund-
schule Hohenfels erhielt davon 
500 Euro.
Bettina Koller von der Sparkasse 
übergab die Spende an die Rek-
torin Teresa Brey.

FFW Hohenfels – Am 16.12. 
fand im Feuerwehrhaus Hohen-
fels die Einweisung für das neu 

angeschaffte Gaswarngerät statt. 
Die Kommandanten, Gruppen-
führer und Atemschutzträger der 
Stützpunktwehr wurden von Jür-
gen Spangler von der US-Feuer-
wehr in Umgang und Handhabe 
eingewiesen. Da im Bereich Ho-
henfels sehr viele Haushalte mit 
Erdgas versorgt sind und in die-
sem Jahr ein Gasaustritt mit Feu-
erwehreinsatz und Evakuierung 
zu verzeichnen war, entschloss 
man sich zu dieser Anschaffung. 
Unsere Kameraden sind nun in 

der Lage betreffende Gebäude 
zu betreten und gegebenenfalls 
Leckagen bzw. einen Gasaustritt 
feststellen. Da die US-Feuerwehr 
in der Lage ist, die regelmäßig 
erforderlichen Geräteprüfun-
gen und die Schulung bzw. Ein-
weisung unserer Kameraden 
durchzuführen, können hier auf-
grund der Kooperation mit der 
US-Feuerwehr die Wartungs- 
und Unterhaltskosten sowie der 
Verwaltungsaufwand „schlank“ 
gehalten werden. Ein Dank an 
die US-Feuerwehr und an Herrn 
Spangler sowie unseren Verant-
wortlichen und Kameraden für ih-
ren Einsatz in der Freizeit.

Verschiedenes:
Fundsachen: 
Fundsachen können während 
der Öffnungszeiten im Rathaus 
abgeholt werden. 

Hinweise
Rathaus
Bitte machen Sie weiterhin von 

(Fortsetzung auf Seite 17)

(Fortsetzung von Seite 15)
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der Möglichkeit der telefonischen 
Terminvereinbarung Gebrauch. 
Sie vermeiden damit unnötige 
Wartezeiten und einen vergebli-
chen Besuch bei Nichtverfügbar-
keit Ihres Ansprechpartners. 

Mitteilungsblatt: 
Hinweis für Inserate: 
Für die Weihnachtsausgabe (Ja-
nuar) die vor den Weihnachts-
feiertagen erscheint, ist am 
03.12.2023 Annahmeschluss für 
Inserate.
Regulärer Annahmeschluss ist 
jeweils der 10. Tag des aktuellen 
Monats für die Ausgabe des Fol-
gemonats. 
Bitte künftig die Inserate an: 
mitteilungsblatt@ 
markt-hohenfels.de senden.
Ihr neuer Ansprechpartner für In-
serate ist künftig Zeitler Claudia 
Tel: 09472-940121

Behinderungen oder Störun-
gen in der Abfallwirtschaft
Auf der Seite
www.abfuhrplan-landkreis- 
neumarkt.de/abfuhrprobleme
finden Sie künftig Informationen 
über aktuelle Störungen in der 
Abfallwirtschaft. 
Sobald Angaben über Störun-
gen vorliegen werden diese so 
schnell als möglich auf dieser 
Seite veröffentlicht.
Die Informationen zu Störungen 
finden Sie auch im interaktiven 
Abfuhrplan im Internet bei der 
jeweils betroffenen Straße/Ort-
schaft.
https://www.landkreis- 
neumarkt.de/landkreis- 
neumarkt/landratsamt/ 
abfallwirtschaft/abfuhrtermine-
abfuhrplaene/ 

VdK Hohenfels
Die Außensprechtage im Rat-
haus in Hohenfels finden nicht 
mehr statt. 

Außensprechtag des Versor-
gungsamtes beim Gesund-
heitsamt Neumarkt
Die Außensprechtage sind bis 
auf weiteres ausgesetzt. Für 
einen besonderen, bzw. dringli-
chen Auskunfts- und Beratungs-
bedarf bietet das ZBFS Telefon-
servicenummern an: 
Geburten vom 1.-17. eines je-
den Monat: 0941/7809 – 6125 
oder – 6215
Geburten vom 18.-31. eines je-
den Monat: 0941/7809 – 6126 
oder - 6101

Karriereberatung der Bundes-
wehr
Terminvereinbarung unter Tel.: 
0941/78520-376 oder: 0800 
9800880.

Sprechtag für Existenzgrün-
der, Jungunternehmer und 
Betriebe, die Unterstützung 
benötigen: Am Donnerstag 
07.12. nächster Sprechtag, den 
die Wirtschaftsförderung des 
Landratsamtes in Zusammenar-
beit mit den Aktivsenioren Bay-
ern e.V. anbietet.
Hier können sich Existenzgrün-
der, Jungunternehmer und Be-
triebe, die Unterstützung benö-
tigen, kostenfrei Beratungshilfe 
holen.
Terminvereinbarung und In-
formation unter Rufnummer 
09181/470-1212 oder per Email: 
hofmann.bernd@landkreis- 
neumarkt.de

Volkshochschule Neumarkt
Informationen zu Kursen der 
VSH auf der Website: www.vhs-
neumarkt.de

Offener Treff für „junge de-
menzerkrankte Menschen“ 
sowie ihre Lebenspartner und 
Angehörige 
Kontakt und Info bei Cari-
tas-Sozialstation Neumarkt: 
Tel. 0151/70731543 sowie 
09181/4765-0 oder sozialstati-
on@caritas-neumarkt.de.

Bayrisches Rotes Kreuz 
Betreuungsgruppen Rotes 
Kreuz für Senioren ab 70 mit 
Pflegegrad/ kognitive Beein-
trächtigung (Demenz)
Gedächtnis Fitness dienstags 
15-16.30 Uhr, Klägerweg 9, 
92318 Neumarkt
„Aktivgruppe Mittendrin“ mitt-
wochs 14-17.00 Uhr, Neumark-
ter Straße 12, 92334 Berching
„Aktivgruppe Mittendrin“ don-
nerstags 14-17.00 Uhr, Kläger-
weg 9, 92318 Neumarkt
Tel. 09181 483-380; E-Mail:
angehoerigenarbeit@ 
kvneumarkt.brk.de 

Kleiderkammer/Sozialarbeit/
Offene Behindertenarbeit
Tel. 09181 483-370; E-Mail: 
sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de 

Beratungs- und Informations-
stunden der Sozialverwaltung 
des Bezirks 
Beratungstermine für Dezember 
sind 11.12.2023 jeweils von 
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Be-
ratung erfolgt nach vorheriger 
Terminvergabe. Beraterin Frau 
Sabine Melzl: 0941/9100-2113, 
Terminkoordination: 0941/9100-
2152
E-Mail: beratungsstelle@ 
bezirk-oberpfalz.de

BUND Naturschutz: Mährobo-
ter verletzen Igel tödlich
Der Bund Naturschutz bittet alle 
Gemeinden darauf hinzuweisen, 
dass der Einsatz von Mährobo-
tern spätestens mit Beginn der 
Abenddämmerung gestoppt und 
beendet werden muss, weil sich 
um diese Zeit die Igel auf Nah-
rungssuche begeben. Darauf 
sind sie dringend angewiesen, 
um den Winter zu überleben. 
Eine Begegnung zwischen ei-
nem Igel und dem Mähroboter 
kann schlimme Verletzungen 
hervorrufen. Daher ist auch bei 
Abwesenheit darauf zu achten, 
dass der Mähroboter nicht unbe-
aufsichtigt betrieben wird. 

(Fortsetzung auf Seite 20)

(Fortsetzung von Seite 16)
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Hohenfelser 
G´schicht´n

von Archivpfleger Albert Vogl

Landpolizeistation Hohenfels 
Teil XV (letzter Teil)

Ende August 1956 kam die Poli-
zei einer weitverzweigten Schie-
berbande auf die Spur, die fortge-
setzt in großen Mengen Treibstoff 
und andere Gegenstände aus 
Beständen des Heavy Equip-
ment Motor Pool stahlen. Die 
„Köpfe“ dieses Rings, Götz und 
Czasny, wurden festgenommen.
Wir in Hohenfels hatten unterdes-

sen eine kleine Begebenheit mit 
einer Dirne, die festgenommen 
worden war. Als sie in die Arrest-
zelle befördert wurde, biss sie 
Landauer in den Arm, der gleich 
meinte, dass die Frau tollwütig 
oder sonstwie mit einer Seuche 
behaftet wäre, weil der Biss so 
eigenartig aussah. Im Übrigen 
muss zu ihrem Ruhm gesagt 
werden, dass sie tatsächlich gut 
beißen konnte.
Mittlerweile war der alter Merce-
des-Pkw um die Jahreswende 
1955/56 ausgesondert worden 
und es gab nun einen Volkswa-
gen, der auch nicht mehr der 
Jüngste war. Man hatte beim 
Fahren wohl ein Dach überm 
Kopf, doch beileibe noch keine 
trockenen Füße, weil das Boden-
blech durchgerostet war. Große 
Rostlöcher gewährten dem Was-
ser Eintritt von unten und der 

Mechaniker hatte alle Mühe, die 
Löcher zu verschließen.
In der Nacht vom 8. auf den 9. 
Oktober 1956 lief Ebert einem 
Radauburschen aus Hohenfels 
nach. Ebert fiel dabei hin und 
schnitt sich die rechte Hand ent-
zwei, so dass er für einige Zeit 
außer Gefecht gesetzt war.
Gegen eine Gastwirtin lief dann 
Mitte Oktober ein Ermittlungsver-
fahren wegen Kuppelei. Bei der 
Vernehmung gab sie an, dass 
Andres einigen MP-Soldaten er-
laubt habe, in ihrer Wirtschaft mit 
den jeweiligen Liebchen unge-
stört übernachten zu können. Für 
diese Äußerung handelte sich 
die Frau noch ein Verfahren we-
gen falscher Anschuldigung ein.
Wie schon erwähnt ereigneten 
sich in manchen Jahren unge-
wöhnlich viele Brände. So auch 
in diesem Jahr am 29. April der 
sogenannte „Kammerl-Stadl-
Brand“. Die Brandfahnder kamen 
nach sorgfältiger Bearbeitung zu 
dem Schluss, dass hier nur vor-
sätzliche Brandstiftung vorliegen 
könne. Ein Täter konnte nicht 
gefunden werden. Etwa ein hal-
bes Jahr war dann vergangen, 
als in der Nacht des 21. Oktober 
1956 erneut die Feuersirene er-
tönte und der „Janker-Stadl“ am 
Lobenstein in Flammen stand. 
Wieder mussten die Ermittlungs-
beamten erkennen, dass das 
Feuer vorsätzlich gelegt worden 
war, aber erneut wurde kein Tä-
ter gefunden. Genau drei Wo-
chen nach diesem Brand, am 11. 
11. 1956, fing die Scheune des 
Gastwirts Rödl Feuer, wobei der 
im Gasthof „Zur Post“ wohnende 
Landauer ebenfalls mit zu den 
Geschädigten gezählt werden 
musste, weil seine Möbel durch 
das Löschwasser ruiniert worden 
waren. Am 8. Dezember stand 
dann die Scheune des Schmieds 
Geitner in Flammen, wobei die 
Kuh der Geitner in den Flammen 
umkam. Nach diesem Brand 
wurde ein Mann wegen dringen-

den Tatverdachts der Brand-
stiftung festgenommen, musste 
aber nach einiger Zeit in Untersu-
chungshaft wieder auf freien Fuß 
gesetzt werden weil anscheinend 
die Beweise nicht ausreichten. 
Das Erstaunliche dabei ist, dass 
plötzlich die Brandserie endete.
Dass bei den Amerikanern im 
Platz vieles abhanden kam, be-
weist die Tatsache, dass plötz-
lich ein Panzermotor fehlte, der 
nicht mehr aufgefunden werden 
konnte. Angeblich soll der Wert 
dieses Motors bei 110.000 Mark 
gelegen haben.
Der Vollständigkeit halber wäre 
noch zu erwähnen, dass der 
Truppenübungsplatz Hohenfels 
auch 1956 seine Opfer forderte. 
Ein Mann in den sechziger Jah-
ren und ein elfjähriger Junge aus 
Velburg wurden beim Hantieren 
mit Munition getötet, während ein 
weiterer Junge schwer verletzt 
wurde.
Ein nicht alltäglicher Fall passier-
te wieder einmal dem Andres. Er 
war am 22. März 1957 mit dem 
amerikanischen Kriminalbeam-
ten Broadwell auf der Ringstraße 
unterwegs, als ihnen ein Lastzug 
mit hoher Fahrt entgegenkam. 
Beim Kontrollieren fuhr der Last-
zugfahrer plötzlich los und nahm 
Andres mit auf ungewollte Fahrt. 
Erst nach einiger Zeit hielt der ra-
biate Fahrer an, da er gesehen 
hatte, dass Broadwell mit dem 
Pkw hinten folgte. Der Lkw-Fah-
rer zahlte schließlich im Sommer 
1959 seine Strafe und damit war 
auch diese Sache abgeschlos-
sen.
Die PHW Ferstl und Stockerl hat-
ten am 15. Juni 1957 eine Aus-
einandersetzung mit einem ge-
wissen Herrn Kaibach, der ihnen 
einigermaßen Schwierigkeiten 
bereitete. Obwohl Kaibach auch 
ein Verfahren gegen die beiden 
Beamten anstrengte, war er der 
Unterlegene und musste seine 
Strafe bezahlen.

(Fortsetzung auf Seite 15)

Fahrzeugpool: Beispielbild des 
Heavy Equipment Motor Pool



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 19

Anfang Juli 1957 musste die 
Tierkörperverwertung Köfering 
bei Regensburg 20 tote Schafe 
abholen, die im Truppenübungs-
platz verendet waren. Die Schä-
fer behaupteten, dass die Tiere 
erschossen worden seien. Diese 
Möglichkeit kann nicht bestritten 
werden, da sich die Tiere oft in 
Übungsgebieten aufhielten, in 
denen in der Regel scharf ge-
schossen wurde. Der Abtrans-
port dieser Tierkörper war kei-
neswegs ein Vergnügen, weder 
für den Beschäftigten der Tier-
körperbeseitigungsanstalt noch 
für den begleitenden Polizeibe-
amten. Durch die Sommerhitze 
stanken die Kadaver so stark, 
dass dieser durchdringende Ge-
ruch sich auch in den Kleidungs-
stücken der Männer festsetzte.
Eine jugendliche Bande von Kü-
chenhelfern aus Augsburg stahl 
während ihres Aufenthaltes im 
Truppenübungsplatz Hohenfels, 
was ihnen in die Finger kam. Es 
war erstaunlich, mit welcher Ge-
schwindigkeit die Burschen ans 
Werk gingen.
Wie in jedem Jahr seit Bestehen 
des Truppenübungsplatzes durf-
ten auch zu Allerheiligen 1957 
die ausgesiedelten Leute zum 
Gräberbesuch in das Übungs-
gelände kommen. Vorausset-
zung dafür war allerdings der 
Besitz eines von den Amerika-
nern ausgestellten Ausweises. 
Die Einhaltung dieser Vorschrift 
wurde von einer gemischten MP/
LP-Streife überwacht. Etwa 10 
bis 15 Personen wurden ohne 
Berechtigung im Übungsgelände 
angetroffen und angezeigt bzw. 
gebührenpflichtig verwarnt. Ein 
gewisser Stiegler aus Dingolfing 
hatte ebenfalls keinen Berechti-
gungsschein bei sich und wurde 
frech und sehr ausfällig, als Heim 
ihn beanstandete. Schließlich 
fuhr er mit seinem Volkswagen 
davon und wurde nach kurzer 
Verfolgung wieder gestellt. Stieg-

ler wurde wegen Widerstandes 
angezeigt und auch bestraft.
Leider entschied im Jahr 1957 
das Landgericht Regensburg, 
dass der Truppenübungsplatz 
Hohenfels kein umfriedetes Be-
sitztum im Sinne des § 123 StGB 
sei, so dass gegen Personen, 
die den Truppenübungsplatz 
unbefugt betraten, nicht mehr 
so streng vorgegangen werden 
konnte.
Vier junge Soldaten der Bundes-
wehr verübten am 1. Februar 

1958 zwei Einbrüche in Hohen-
felser Gastwirtschaften. Einer der 
Soldaten hatte in früherer Zeit 
schon eine Bande im Rheinland 
angeführt, so dass er bereits eine 
gewisse Erfahrung auf diesem 
Gebiet gesammelt hatte. Über-
haupt konnten sich die Beamten 
über Arbeitsmangel in dieser Zeit 
nicht beklagen.
1959 fand in der Zeit von Ende 
Januar bis Anfang Februar ein 
großes Wintermanöver der ame-
rikanischen Streitkräfte im Gebiet 
der Oberpfalz statt. Schwerpunk-
te dieses Manövers – dem die 
Amerikaner den Namen „Free 
Play“ (freies Spiel) gegeben hat-
ten –waren die Truppenübungs-
plätze Hohenfels und Grafen-
wöhr. Rund 60.000 Soldaten 
und 10.000 Kraftfahrzeuge, ein-

schließlich Panzerfahrzeugen, 
nahmen daran teil. Bei den ein-
zelnen Kampfgruppen befanden 
sich Verbindungsstäbe der Land-
polizei, die vorgesehene Marsch-
bewegungen an die Landpoli-
zeidirektion meldeten damit der 
Verkehr möglichst reibungslos 
abgewickelt werden konnte. Über 
Arbeit konnten sich die Beamten 
wahrlich nicht beklagen, da eine 
gewisse Nervosität auch dafür 
sorgte, einige kopflose Maßnah-
men durchzuführen. Bezeich-
nend dafür war eine Mitteilung 
an die LP Hohenfels, dass ein 
angenommener Atomschlag in 
der Nähe von Hohenfels gewe-
sen sei und deshalb mit starken 
Fahrzeugbewegungen gerech-
net werden müsse.

(Fortsetzung von Seite 14)

Feldherrenhügel: Rund 40 
NATO-Generäle beobachten vom 
Feldherrenhügel aus das Manö-
ver „Free Play“ auf den Truppen-
übungsplätzen Grafenwöhr und 
Hohenfels am 5. Februar 1959.

Der Höhepunkt des Manövers, 
an dem etwa 60.000 Soldaten 

mit zahlreichem Kriegsgerät wie 
auch Panzern teilnahmen, war die 
Simulation eines Atomangriffs, der 

mit Schüssen von zwei „Honest 
John“-Raketen und 28cm- 
Granaten geprobt wurde.

Mobiles Radar: Eine mobile 
Radaranlage der US-Armee über-
wacht den Anflug der im Hinter-

grund zu sehenden Hubschrauber 
während des großen Wint Winter-

manövers „Free Play“.
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Hallo Mädels, hallo Jungs, 
hier gibt es die Vorschau auf die 
kommenden Veranstaltungen:
Waldweihnachtsmarkt in Gra-
fenbuch
Am Samstag, 02. Dezember 
2023 von 14:00 - 20:00 Uhr fin-
det der schon zur Tradition ge-
wordene Waldweihnachtsmarkt 
zum fünften Mal für „Klein und 
Groß“ in Grafenbuch statt. Der 
Erlös des Waldweihnachtsmark-
tes kommt dem Jugendhaus 
Grafenbuch zugute.
Mitarbeiter:innen-Wochenen-
de vom 8.-10. Dezember in Gra-
fenbuch für alle Ehrenamtlichen 
der Evang. Jugend in den Ver-
bänden, Kirchengemeinden und 
auf Dekanatsebene. 
Grundkurs für Ehrenamtli-
che in der Jugendarbeit ab 
15 Jahren vom 19.-21.01.`24 in 
Grafenbuch und vom 02.-04.`24 
am Knappenberg: Wichtig ist die 
Teilnahme an beiden Wochen-
enden. Bitte jetzt anmelden! 
Weitere Freizeiten 2024 zum 
Vormerken und für die Eltern 
zur Urlaubsplanung:
Kinder-Osterfreizeit für 
7-10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 
24.-28. März 2023 in Grafen-
buch.
Dekanatskindertag am Sams-
tag, 11. Mai in Parsberg 
Fahrradfreizeit für 12 - 16-Jäh-
rige zu Beginn der Pfingstferien
Kinder-Sommerfreizeit für 
9-12-Jährige vom 6.-10. August 
in Grafenbuch
Jugend-Sommerfreizeit für 
13-17-Jährige vom 15.-27. Au-
gust in Kroatien. Wer sich über 

unsere Jugend-Sommerfreizei-
ten informieren möchte, kann 
u.a. auch unseren Blog https://
Toscana-2023.blogspot.com 
aufrufen.
Einen guten Start in den Advent, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 
2024
Eure/Ihre Ruth Bernreiter, Deka-
natsjugendreferentin 
Infos u. Anmeldungen zu allen 
Veranstaltungen gibt es in der 
Geschäftsstelle der Evang. Ju-
gend im Dekanatsbezirk Neu-
markt, Kapuzinerstr. 4, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181 46256-
114, Fax 46256-159, E-Mail: 
ej.dekanat-neumarkt@elkb.de 
www.ejdnm.de 
https://instagramcom/ 
ej_dekanat_neumarkt? 
igshid=5one0euv1l30

Presseberichte
Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) begrüßte 
diesmal in der Runde des digi-
talen Stammtisches ihrer pfle-
genden Angehörigen auch den 
bayerischen Staatsminister für 
Gesundheit und Pflege Klaus 
Holetschek. Die Pflege zuhau-
se wird aufgrund der zu erwar-
tenden demografischen Verän-
derungen immer wichtiger und 
die Arbeit der Angehörigen für 
die Gesellschaft gewinnt immer 
mehr an Bedeutung. „Im Ver-
gleich zum letzten Jahr haben 
in Bayern fünf Prozent weniger 
Menschen eine Ausbildung im 
pflegerischen Bereich ange-
fangen“, so der Minister im Ge-
spräch mit den Pflegenden. „Es 
muss uns allen bewusst sein, 
dass die Pflege eine gesamtge-
sellschaftliche Herausforderung 

für alle ist“, so Holetschek wei-
ter, der gerade für die grünen 
Berufe in diesem Bereich wei-
terhin seine Unterstützung zu-
sicherte. Die SVLFG verspricht, 
ihre Pflegenden weiterhin best-
möglich zu unterstützen, damit 
diese nicht „die Kranken von 
morgen“ sind.

Mit Bewegung gegen Osteo-
porose
In Deutschland sind etwa sechs 
Millionen der über 50-Jährigen 
von Osteoporose betroffen. Bei 
Osteoporose ist der Knochen-
stoffwechsel gestört und die 
Knochendichte nimmt ab, so 
dass es öfter zu Brüchen kom-
men kann. Die Erkrankung wird 
unter anderem durch Kalzium- 
und Bewegungsmangel verur-
sacht. Frauen sind davon häu-
figer betroffen als Männer. Eine 
Behandlung mit verschiedenen 
Medikamenten in Kombination 
mit einer Bewegungstherapie 
kann ein Fortschreiten der Er-
krankung verhindern. Weitere 
Informationen gibt es unter 
www.osteoporose-deutschland.de

Keine Angst vor der Darm-
krebsvorsorge
Darmkrebs ist die dritthäufigste 
Krebserkrankung, die vermehrt 
ab dem 50. Lebensjahr vor-
kommt. Eine ballaststoffreiche 
Ernährung wirkt sich positiv auf 
den Darm aus und beugt nicht 
nur dem Krebs vor, sondern auch 
chronischen Magen-Darm-Ent-
zündungen. Vollkornprodukte, 
frisches Obst und Gemüse, sor-
gen dafür, dass krebserregende 
Substanzen schneller ausge-
schieden und schädliche Stof-
fe gebunden werden. Auch un-
gesättigte Fettsäuren, wie zum 
Beispiel in Raps-, Distel- und Oli-
venöl, schützen vor Darmkrebs; 
hingegen sollten tierische Fette 
in Maßen genossen werden. 
Moderate Ausdauersportarten 
wie Joggen, Radfahren oder 

(Fortsetzung auf Seite 21)

(Fortsetzung von Seite 17)
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Schwimmen sind ebenfalls för-
derlich, da sie die Darmtätigkeit 
und den Stoffwechsel anregen. 
Neben dieser Eigenvorsorge ist 
eine regelmäßige Inanspruch-
nahme der Vorsorgeuntersu-
chungen wichtig
Weitere Informationen gibt die 
SVLFG unter
https://www.svlfg.de/vorsorge.

Blühend bunte Gartenvielfalt
Gartenjahrabschlussfeier in 
Hohenfels / Goldene Rose für 
den stellvertretenden Kreis-
verbandsvorsitzenden Georg 
Haubner
Hohenfels. Rund 170 gut ge-
launte Gartler feierten am ver-
gangenen Freitag im Keltensaal 
in Hohenfels den Abschluss des 
Gartenjahres und die Preisträger 
des traditionellen Vorgarten- und 
Blumenschmuckwettbewerbs. 
Für bewegende Momente sor-
gen überdies drei Ehrungen, die 
im Rahmen der Gartenjahrab-
schlussfeier vergeben wurden.
Kreisverbandsvorsitzender Land- 
rat Willibald Gailler begrüßte 
die Gäste, die aus den vielen 
Obst- und Gartenbauvereinen 
des Landkreises gekommen wa-

ren, mit einem unterhaltsamen 
Rückblick auf die Höhepunkte 
des Gartenjahres 2023. Beson-
dere Höhepunkte waren hier die 
Lehrfahrt der Vorstandschaft zu 
den Gärten Südengland unter 
der Leitung von Geschäftsführer 
Werner Thumann und Kreisfach-
beraterin Theresa Linhard, der 
Tag der offenen Gartentür sowie 
das Engagement im Bereich der 
Kinder- und Jugendarbeit. „Ich 
freue mich immer, wenn ich in 
den Medien von den vielfältigen, 
kreativen Aktivitäten in unseren 
Vereinen lese“, so Gailler in sei-
nem Vortrag.
Über die Goldene Ehrennadel 
des Kreisverbandes durfte sich 
im Anschluss Franz Gabler, der 
mehr als 30 Jahre lang als Vor-
sitzender des Obst- und Gar-
tenbauvereins Degerndorf für 
ein aktives Vereinsleben sorg-
te, freuen. Renate Meier, die 
mit Ehrgeiz, Ideenreichtum und 
Tatendrang seit 19 Jahren den 
OGV Lauterhofen leitet und als 
Beirätin der Vorstandshaft des 
Kreisverbandes angehört, er-
hielt die Oberpfalzmedaille des 
Bezirksverbands für Gartenbau 
und Landespflege. Sichtlich ge-
rührt nahm Georg Haubner, der 

seit mittlerweile 25 Jahren in der 
Vorstandschaft des OGV Wet-
tenhofen engagiert ist und seit 
2013 als stellvertretender Vor-
sitzender des Kreisverbands die 
vielfältigsten Aufgaben wahr-
nimmt, die höchste Ehrung des 
Landesverbandes, die Goldene 
Rose entgegen. Und durfte sich 
im Anschluss gleich ein zweites 
Mal freuen: Sowohl er als auch 
Beirätin Anna Hiendl aus Wallns-
dorf und Rosina Grad waren als 
Jurymitglieder im Sommer drei 
Tage im gesamten Landkreis 
unterwegs, um die teilnehmen-
den Gärten beim Vorgarten und 
Blumenschmuckwettbewerb zu 
bewerten. Kreisfachberaterin Su-
sanne Flach-Wittmann, die den 
Wettbewerb, der heuer unter 
dem Schwerpunktthema „Weni-
ger Versiegelung für mehr Grün“ 
stand, organisiert hat, bedankte 
sich bei der Bewertungskommis-
sion mit wunderbaren Lorbeerbü-
schen und Kräutersalzen.
Mit 74 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern aus 26 Vereinen 
war der Vorgartenwettbewerb 
auch 2023 wieder ein voller Er-
folg.  Zahlreiche schöne Gärten 
mit wenig Versiegelung und viel 

(Fortsetzung auf Seite 22)

(Fortsetzung von Seite 20)

Die Erstplatzierten des Vorgarten- und Blumenschmuckwettbewerbs durften sich über einen wunderbaren 
Rosmarinstock, Kräutersalz und eine Urkunde freuen. Foto: Katja Schumann
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Grün konnten bewertet werden. 
Bei der Gartenjahrabschlussfei-
er präsentierte Susanne Flach-
Wittmann die 39 Erstplatzierten 
in Wort und Bild: „Grüne Oasen 
und bunte Vorgärten erfreuen 
unsere Herzen und leisten ei-
nen überaus wichtigen Beitrag 
für die Ortsverschönerung. Je 
weniger versiegelt wird, umso 
schöner sind ihre Dörfer“, laute-
te ihr Fazit! Alle teilnehmenden 
Gartenbesitzer und Gartenbe-
sitzerinnen konnten sich über 
Urkunden, Kräuter im Topf und 
Kräutersalze freuen.

Eigenes Saatgut gewinnen - 
Vorbereitungen für den näch-
sten Saatgut-Flohmarkt am 
18.02.2024
Das dürfte jeden Hobbygärtner 
interessieren: wie kann man sei-
ne Lieblingspflanzen selbst ver-

mehren.
In jedem Garten und auf jedem 
Balkon lassen sich Samen von 
Blumen, Gemüse und sogar 
Obst gewinnen, um diese Sor-
ten zu vermehren oder aber 
auch die Samen zu verschenken 
oder zu tauschen. Viele pflanz-
liche Kostbarkeiten sollte man 
sogar selbst vermehren, weil 
es schwierig ist, sie wieder zu 
bekommen. Etwa, weil man sie 
aus dem Urlaub mitgebracht, auf 
einer Saatgutbörse erstanden 
oder vielleicht sogar von den 
Großeltern geerbt hat. 
Das Angebot, das man z.B. in 
Bau- und Gartenmärkten kau-
fen kann, beinhaltet keine große 
Sortenvielfalt. Hier findet man 
selten z.B. Haferwurzeln oder 
Inkagurken und wer auf Knob-
lauchvielfalt steht, der wird ent-
täuscht. 
Wie kann man nun genau Sa-
men aus seinen eigenen Pflan-
zen gewinnen? Im Folgenden 
ein paar Hinweise, was bei der 
Samenernte zu beachten ist, da-
mit sie auch gelingt!

Was das Herz und Insekten er-
freut „Blumen“ (z.B. Ziermet, 
Zierlauch, Akelei, Lavendel, 
Calendula):Viele Blumensamen 
fallen von alleine aus, deswegen 
schneidet man trockene Blüten-
stände ab und schüttelt die Sa-
men in eine Tüte aus oder man 
streift reife Samen einfach ab.

Der Klassiker Fruchtgemüse 
(z.B. Tomaten, Chilis, Paprika, 
Kürbis, Zucchini, Gurken): Nur 
Früchte zupfen, die bereits über-
reif erscheinen oder wochenlang 
nachgelagert wurden (etwa als 
Halloween-Deko vor der eige-
nen Haustüre). Die Samen lösen 
sich dann sogar ohne weitere 
Verfahrensschritte sehr gut vom 
Fruchtfleisch und brauchen nur 
noch abgebraust und getrocknet 
werden. 
Die bunte Vielfalt der Hülsen-
früchte (z.B. Bohnen, Erbsen, 
Lupinen) Im Idealfall durften die 
Hülsen an der Pflanze trocknen 
bis sie rascheln, und werden 
dann erst aufgebrochen und 
„entkernt“. Alle Samenkerne 
sollten wirklich völlig durchge-
trocknet und „steinhart“ sein. 
Dann bitte für mind. 3 Tage in 
die Gefriertruhe legen, das tötet 
die Larven von samendurchboh-
renden Schädlingen.
Wer sein Saatgut nicht für sich 
behalten will oder Interesse hat 
an anderen Pflanzen oder Sor-
ten, der kann sich bereits einen 
Termin in seinen Kalender ein-
tragen: Am 18.02.2024 steht der 
2. Saatgutflohmarkt im Land-
kreis an. Er findet statt im Bür-
gerzentrum in Pölling. Als Veran-
stalter konnte Buenavita (Verein 
für ökologischen Landbau und 
bewusste Lebensführung) aus 
Regensburg gewonnen werden, 
der dort bereits Erfahrung mit 
Saatgutbörsen hat. 
Organisatoren vor Ort sind 
-neben der Fachfrau Cora Le-
roy- Sandra Foistner von der 

(Fortsetzung auf Seite 23)

(Fortsetzung von Seite 21)

Renate Meier (2. v.li) wurde mit der Oberpfalz-medaille, Georg Haubner 
(4.v.li) mit der Goldenen Rose und Franz Gabler (2.v.re) mit der goldenen 

Ehrennadel des Kreisver-bands geehrt. Foto: Katja Schumann
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Öko-Modellregion und Kathrin 
Kimmich, Klimaschutzmanage-
rin des Landkreises. 
Wer sich – alleine oder z.B. 
mit einem OGV – mit einem 

eigenen Stand am Saatgut-
flohmarkt beteiligen möchte, 
wende sich bitte an Cora Leroy 
(E-Mail: coras-garten@web.de). 
Fachlicher Ansprechpartner: 
Kathrin Kimmich, Klimaschutz-

management im Landkreis Neu-
markt i.d.OPf., Tel.: 09181 – 50 
929 11, E-Mail:
kimmich@reginagmbh.de

(Fortsetzung von Seite 22)

Stellenausschreibung 
Mitarbeiter Hausmeister / Bauhof 

Markt Hohenfels 
 
Der Markt Hohenfels sucht zum 01.02.2024 oder später eine/n Mitarbeiter/-in für 
den gemeindlichen Bauhof (m/w/d) in Vollzeit. 

Wir erwarten von Ihnen: 

-eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung (wünschenswert im Bereich 
Elektro- und Haustechnik) 

-Führerschein der Klasse CE 

-Bereitschaft zum aktiven Feuerwehrdienst 

-Bereitschaft zum Schicht-und Wochenenddienst (z B. Betreuung des Klärwerks, 
Winterdienst) sowie Rufbereitschaft 

-Bereitschaft zur Fort-und Weiterbildung 

-Teamfähigkeit 

Tätigkeitsschwerpunkte:  

-Betreuung der gemeindlichen Liegenschaften  

-Erledigung handwerklicher Arbeiten / Reparaturen selbstständig, mit Fremdfirmen 
und im Team 

Wir bieten: 

-ein Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst nach TVöD und der Zusatzversorgung 
des öffentlichen Dienstes 

-einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz  

Weitere Informationen zur Stellenbeschreibung erhalten Sie von Frau Lang 
(09472/9401-22).  

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis 
spätestens 22.12.2023 an den Markt Hohenfels, Pfarrer-Ertl-Platz 3, 92366 
Hohenfels oder per Mail (als PDF) an buergermeister@markt-hohenfels.de. 
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Lesung am 5.12.2023 um 15.15 Uhr 
in der Bücherei Hohenfels.     
Eintritt frei. 

 



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 25

Wissenswertes über die 
Natur, das Wild und die 

Jagd rund um Hohenfels
Hubertusmesse in Velburg

Sie erinnern sich bestimmt 
noch an die schöne Huber-
tusmesse im letzten Jahr in 
Hohenfels. Heuer feierten die 
Jäger ihren Schutzpatron, den 
heiligen Hubertus, in Velburg. 
Abwechselnd finden die Hu-
bertusmessen des Jägerver-
eins Jura in Parsberg, Breiten-
brunn, Velburg und Hohenfels 
statt. Am 3. November ist der 
Namenstag des heiligen Hu-
bertus.
Der Gottesdienst heuer in der 
Kirche St. Johannes in Velburg 
wurde wieder feierlich von den 
Jagdhornbläsern des Jäger-
vereins musikalisch umrahmt. 
Die Velburger Jägerinnen und 
Jäger trugen Wild in die Kirche 
und legten es vor dem Altar 
zur Segnung nieder. Pfarrer 
Becker bezeichnete die Jäger 
als „Hüter des Gleichgewichts 
von Wild und der Natur“ in 
seinen Worten. 
Das Foto oben 
entstand beim 
Auszug aus der 
Kirche.
An dem Got-
tesdienst nahm 
auch MdL Tobi-
as Gotthardt teil, 
der neue Staats-
sekretär im Wirt-
s c h a f t s m i n i s -
terium der jetzt 
künftig auch für 
die Jagd und die 
Jäger in Bayern 
zuständig sein 
wird. 
A n s c h l i e ß e n d 
fuhren die Jäger 
nach Hollerstet-

ten zur weltlichen Hubertusfei-
er. Ehrengast des Abends und 
zugleich auch Festredner war 
MdL Alexander Flierl (selbst 
Jäger) aus Schwandorf. Auch 
er sprach alle Aspekte der Jagd 
an, angefangen von der Ethik 
bei der Jagd, über Rotwild, 
Fischotter bis hin zum Wolf 
und den einhergehenden Pro-
blemen. Die Bürgermeister aus 
Velburg und Hohenfels waren 
auch unter den Ehrengästen 

und lauschten den Worten des 
Festredners. 
Mit einer Tombola bei der alle 
Teilnehmer einen Preis bekom-
men konnten und der musika-
lischen Unterhaltung der schon 
legendären „Saugrom Musi“ 
klang der Abend der Jäger fröh-
lich in den späten Stunden aus.
Nächstes Jahr ist Breitenbrunn 
Anfang November Gastgeber 
der Hubertusmesse und Huber-
tusfeier 2024. 
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Service- und Telefonverzeichnis 
Stand ab 01.12.2023

Marktverwaltung
Pfarrer-Ertl-Platz 3 
92366 Hohenfels 

Telefon 09472/9401-0 
Telefax 9401-94 

Internet: www.markt-hohenfels.de 
E-Mail: info@markt-hohenfels.de

Erster Bürgermeister 
Christian Graf 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: buergermeister@markt- 

hohenfels.de

Vorzimmer/Mitteilungsblatt 
Tanja Kellner 

Claudia Zeitler 
Telefon 09472/9401-21 

E-Mail: vorzimmer@markt- 
hohenfels.de 

E-Mail: mitteilungsblatt@markt- 
hohenfels.de

Geschäftsleitung/Standesamt 
Latoya Lang 

Telefon 09472/9401-22 
E-Mail: latoya.lang@markt- 

hohenfels.de

Bauamt 
Lukas Wieczorek 

Telefon 09472/9401-23 
E-Mail: lukas.wieczorek@markt- 

hohenfels.de

Kämmerei 
Gabriele Wartha 

Telefon 09472/9401-41 
E-Mail: gabi.wartha@markt- 

hohenfels.de

Kassenwesen 
Christiane Walter 
Sylwia Wieczorek 

Telefon 09472/9401-42 
E-Mail: kasse@markt-hohenfels.de

Einwohnermeldeamt / 
Passangelegenheiten 

Irmgard Bayerl 
Telefon 09472/9401-31 

E-Mail: irmgard.bayerl@markt- 
hohenfels.de

Dominik Söllner 
Telefon 09472/9401-49 

E-Mail: dominik.soellner@markt- 
hohenfels.de

Öffnungszeiten Marktverwaltung 
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Montag 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr 

Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe Hohenfels 
Ramona Wagner Tel.: 09472/711 

0151/19181403 
Treffen: nach tel. Rücksprache 

Montag 08.30 - 10.30 Uhr

Notruftafel 
Polizei 110 
 09492/9411-0 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst BRK 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 116117 
Störung Strom 0941/28003366 
Störung Gas 0941/28003355 
KD-Center Bayernwerk Pbg. 09492/950-0 

Störung Telefon 0800/3301000 
ZV Laber-Naab 09493/94140 
US Army, Flugplatz 09472/708 2457 
(deutschsprachige Beschwerdestelle für Fluglärm) 

Allgemeine Öffnungszeiten
Pfarrbüro 

Telefon 09472/276

Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

Bücherei/Kommunbrauerei 
Klaudia Laßleben u. 
Rosemarie Freimann 

Telefon 09472/907671 
E-Mail: 

buecherei@markt-hohenfels.de

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 17.00 - 19.00 Uhr

 
Kläranlage/Wertstoffhof 
01. November - 30. April

Di. und Do. 09.30 - 10.30 Uhr 
Samstag 09.30 - 11.00 Uhr

 
Post-Shop Hohenfels 

Turmgasse 5 
Telefon: 09472/90 79 170

Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 08.00 - 11.00 Uhr 

Sparkasse 
Telefon 09181/210-0

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 16.30 Uhr 
Mo., Di., Mi., Do. Geschlossen

Raiffeisenbank 
Telefon 09472/600

Schalteröffnungszeiten 
Mo. und Do. 08.30 - 12.30 Uhr 
und 13.30 - 16.30 Uhr 
Di., Mi., Fr. Geschlossen

BRK Hohenfels/Seubersdorf - 
Ambulante Pflege 

Telefon 09492/906025 
oder      0171/9734345

Sprechzeiten: Mo. 08.00 Uhr bis  
13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Büroadresse:  
Rotkreuzstraße 4, 92331 Parsberg

Ärzte
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Hubert Kleindienst 
Pfarrer-Ertl-Platz 2 
Telefon 09472/201 

Telefax 09472/910289

Mo. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr 
Mo. und Do. 14.30 - 16.00 Uhr 
Di. 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zahnarzt 
Dr. Ehrnsberger 

Telefon 09472/757

Mo., Di., Do., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr

Psychotherapeutische Praxis 
für Kinder und Jugendliche 

Ilonka Strobl-Schaul 
Frauenboden 11, Großbissendorf, 

Tel.: 09472-907657 
Termine nach Vereinbarung

Gemeindlicher Jugendpfleger 
Nico Bilic 

Telefon: 0151-72472620 
E-Mail: jugend@markt-hohenfels.de 

Sprechzeiten im Rathaus: 
Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr
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Ausstellung und Büro: 
Wohnstudio‐S GmbH          Tel.: 09472 8040 
Schloßstraße 5              Home: www.wohnstudio‐s.de 
92366 Hohenfels – Raitenbuch         E‐mail: info@wohnstudio‐s.de 

‐ Einbauküchen                       ‐ Badmöbel                                   ‐ Büroeinrichtungen   

‐ Infrarotkabinen                       ‐ Wohnmöbel                              ‐ Saunaanlagen 

Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie doch einfach einmal bei uns vorbei. Vereinbaren Sie hierfür bitte einen Termin. Wir 
sind häufig für unsere Kunden unterwegs und deshalb nicht immer im Büro. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Wohnträume! 

www.schreinerei-leonhard-boehm.de

Tel.: +49 9472 91 02 82
Fax: +49 9472 91 02 76
E-Mail: 
info@schreinerei-leonhard-boehm.de

Fenster und Türen

Möbel

Boden und Treppen

Innenausbau

Badgestaltung

Gießereimodelle

Schreinerei Leonhard Böhm
Ammelacker 3
92366 Hohenfels

Fa. Jakob Neumeier
Inh. Robert Neumeier

92366 Hohenfels - Turmgasse 7
Tel (0 94 72) 229 - Fax (0 94 72) 85 14 

Spenglerei,
Sanitär,

Gas- und 
Wasserinstallationen,

Heizungsbau,
Solaranlagen,
Blitzableiter
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Terminkalender der Vereine
FFW Hohenfels
05.12., 19.00 Uhr: Aktivenabend 
im Feuerwehrhaus.

Aktuelles unter 
www.ffw-hohenfels.de

Bergschützen Hohenfels
Jeden Montag Schießabend 
im Schützenstüberl, 
Beginn 19.00 Uhr.

TSV Hohenfels
Aktuelle Informationen unter 
www.tsv-hohenfels.de

Abteilung Volleyball
Jeden Montag: Freizeitvolleyball 
in Parsberg, 19.00 Uhr 

Jeden Freitag: Volleyminis 
ab 7 Jahre ab 16.00 Uhr 

 
02.12.2023 Heimspiel Damen 2  
VC Hohenfels Parsberg 2 – 
TSV Deuerling

VC Hohenfels Parsberg 2 – 
SG DonauVolleys 4 
14 Uhr Mehrzweckhalle Parsberg

 
03.12.2023 Auswärtsspiel 
U15 weiblich in Wilting

 
03.12.2023 Auswärtsspiel 
U12 männlich in Schwandorf 
 
08.12.2023 Weihnachtsfeier 
 
09.12.2023 Heimspiel Herren 1  
VC Hohenfels Parsberg – 
TV Furth

VC Hohenfels Parsberg – 
SV Wenzenbach 
14 Uhr Mehrzweckhalle Parsberg 

09.12.2023 Heimspiel Damen 1 
VC Hohenfels Parsberg – 
TB Regenstauf

VC Hohenfels Parsberg – 
SV Wiesent 
15 Uhr Mehrzweckhalle Parsberg 
 
16.12.2023 Auswärtsspiel 
Damen 2 in Daßwang

DJK Daßwang 2 – 
VC Hohenfels Parsberg 2

TSV Falkenstein – 
VC Hohenfels Parsberg 2 
 
17.12.2023 Auswärtsspiel 
U 15 weiblich in Wilting 
 
17.12.2013 Heimspiel 
U 13 männlich 
10 Uhr Mehrzweckhalle Parsberg 
 
Jeden Sonntag Kegelabend der 
Herren im BRK-Heim, 18.00 Uhr.

Jeden Montag Stepp-Aerobic in der 
Schulturnhalle, Beginn 19.00 Uhr.

Abteilung Wandern 
Wanderstammtisch 2023 jeden 
2ten Mittwoch im Monat um 19.00 
Uhr im Gasthaus Taverne. 

FCN Fanclub Hohenfels
Aktuelles unter: 
fcn.fanclub.hohenfels.de

FCB Fanclub Forellenbachtal 
Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.fcb-hohenfels.de

Burschenverein Hohenfels
Aktuelle Informationen auf 
Facebook unter 
Burschenverein Hohenfels e.V. 

Stockschützen Hohenfels
Trainingszeiten jeden Freitag ab 
19.00 Uhr. 

Kolpingsfamilie Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.kolping-hohenfels.de 
Kolping-Sportgruppe
Jeden Donnerstag 
Damengymnastik in der Turnhalle, 
Beginn 20.00 Uhr.

Soldaten- und Krieger- 
kameradschaft Hohenfels
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Kameradschaftsabend im Gast-
haus Taverne.

Motorradfreunde Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter: 
www.motorradfreunde-hohenfels.de

Dorfgemeinschaft 
Großbissendorf
07.12., 14.30 Uhr: Advents-Kaffee-
kränzchen im Dorfstodl

Förderverein Dorfgemein-
schaft Markstetten
lädt herzlichst ein. Am Sonntag den 
17.12. um 17.00 Uhr an der 
Franziskuskapelle zur adventlichen 
Andacht mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein am 
FFW-Haus.

VdK Hohenfels
Der VdK Hohenfels lädt alle Mitglie-
der, Angehörige, Freunde und 
Bekannte zu einer besinnlichen 
Weihnachtsfeier am Sonntag, 
17.12.2023 um 15.00 Uhr ins 
Gasthaus Gassner (Taverne) recht 
herzlich ein. Die Vorstandschaft 
bittet um zahlreichen Besuch.

Evangelische Jugend
Bei uns sind Alle willkommen, 
unabhängig der Konfession!

Gruppe Kirchenmaus (6-10J) 
ursprüngliche Termine musste 
verschoben werden, nun neu am:
Mi, 06.12. 15 - 17 Uhr: 
Bastelaktion „Weihnachtsge-
schenke für Papa“ 
Evang. Gemeindehaus Parsberg 
Unkostenbeitrag 6 €, Anmeldung 
bis 04.12. unter 01525-4086580
Mo, 18.12. 15 - 17 Uhr: 
Bastelaktion „Weihnachtsge-
schenke für Mama“ 
Evang. Gemeindehaus Parsberg 
Unkostenbeitrag 6 €, Anmeldung 
bis 13.12. unter 01525-4086580
Jugendgruppe JUZE (11-17J) 
Fr - So, 15.-17.12. 16 - 22 Uhr: 
„Weihnachtsmarkt Velburg“ 
Wir haben unsere eigene Bude. 
Schaut einfach mal vorbei!

Weitere Informationen unter 
www.parsberg-evangelisch.de
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   Persönliche Beratung

   Kundenkarte mit  
vielen Vorteilen

Unsere Serviceleistungen für Sie:
   Online Vorbestellung

   Paracelsus-Taler  
für Ihre Treue

PARACELSUS-APOTHEKE
Inh.: Apothekerin Imke Kuhne e. K.
Dr.-Boecale-Straße 5 · 92331 Parsberg 
Tel.: 09492 94160 · Fax: 09492 941614  
info@paracelsus-parsberg.de

Wir
freuen uns

auf Sie!

   Großes Warenlager

   Botendienst zu  
Ihnen nach Hause

K o m p e t e n z  i n  G e s u n d h e i t

E-mail: info@schreinerei-eichenseer.de
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Ein herzliches „Vergelt´s Gott“
möchte ich all jenen sagen, die mit uns getrauert und meine liebe Mutter, unsere Patin, Tante 

und Schwägerin auf dem letzten Weg begleitet haben.

Petronella Pirzer

Unser besonderer Dank gilt:
-  Herrn Pfarrer Markus Lettner, Herrn Mesner Georg Stadlmeier und den Ministranten 

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
- der Organistin Meike Graf
- Frau Mesnerin Angelika Straka für das Beten des Rosenkranzgebetes und des Ablassgebetes
- dem Hausarzt Hubert Kleindienst mit Team für die medizinische Betreuung
- den Fahnenabordnungen der Vereine
- dem Bestattungsinstitut Landfried für die kompetente Organisation der Bestattung
- dem Landgasthof Schnaus mit Team für die gute Bewirtung
-  allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die unsere liebe Verstorbene auf dem letzten Weg 

begleitet haben.

Markstetten, im September 2023

Thomas Pirzer

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“
allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, welche unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma 

und Uroma

Barbara Laßleben

so zahlreich auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme in Wort, Schrift, Gebet 
oder einer stillen Umarmung zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt:
-  Herrn Pfarrer Markus Lettner, dem Mesner Georg Stadlmeier, dem Organisten Albert Vogl für 

die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
- Frau Angelika Straka für das Beten des Ablaßgebetes
- der Fahnenabordnung des Frauenbundes
- dem Bestattungsunternehmen Landfried für die kompetente Organisation
- Frau Gaßner mit ihrem Team für die gute Bewirtung

Hohenfels, im Oktober 2023

Peter, Klara und Barbara



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 33

Danksagung
Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen sagen, die mit uns getrauert und unsere liebe 

Mutter auf ihren letzten Weg begleitet und für sie gebetet haben.

Anna Feuerer
*26.10.1938      † 03.10.2023

Vielen Dank Herrn Pfarrer Markus Lettner, den Mesnern, dem Happy-Day-Chor, 
dem Frauenbund Hohenfels, dem Bestattungsunternehmen Landfried, Franziska Gassner mit 
Team, vor allem auch unseren Freunden und Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die 

zugewiesene Anteilnahme.

Hohenfels, im November 2023

Anna Hirschmann und Peter Feuerer
Kinder mit Familien

Ich möchte mich recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche anlässlich meines

85. Geburtstag

bedanken.

Mein besonderer Dank gilt meiner Familie, meinen Freunden, Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn.

Danke für die persönlichen Glückwünsche von Pfarrer Markus Lettner, vom 2. Bürgermeister 
Volker Kotzbauer, meinen Bergwanderfreunden und dem Schützenverein Polzhausen.

Vielen Dank für die schriftlichen Glückwünsche unseres Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder, 
dem Staatsminister Albert Füracker, dem Landrat Willibald Gailler und der Sparkasse Neumarkt.

Danke an Frau Franziska Gassner mit ihrem Team für die vorzügliche Bewirtung.
Dieser schöne Tag wird für mich unvergesslich bleiben.

Hohenfels im November 2023

Klemens Friedl
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Öffnungszeiten – Kommunmarkt
Mo., Di., Do., Fr. 06.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Mi. 06.00 – 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa. 07.00 – 12.00 Uhr, Nachmittag geschlossen

Telefon: 09472/90 79 170

Angebot für Dezember

Bernbacher 
die Guten 500g 1,59 €

G&G Kaffee mild 500g 5,59 €

Jeden Mittwoch:
Currywurst mit Pommes Port. 6,50 €
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Polizeibericht
Kradfahrer zu schnell unterwegs
Hohenfels. Am 21.10.2023, 13.20 h, verunfallte 
ein 46-jähr. Kradfahrer auf der Kreisstraße NM 33 
bei Raitenbuch. Der Mann war von Raitenbuch in 
Fahrtrichtung Fuchsmühle unterwegs, als er, ver-
mutl. aufgrund nicht angepasster Geschwindig-
keit, in einer Rechtskurve ins Schleudern geriet. 
Er kam nach links von der Fahrbahn ab und lan-
dete in einer Wiese. Der Mann erlitt mittelschwe-
re Verletzungen. Sein Krad musste abgeschleppt 
werden. Der Sachschaden beträgt ca. 10.000 
Euro.

Zwei Alkoholfahrten festgestellt
Parsberg/Hohenfels. Am 26.10.2023, 20.57 Uhr, 
bemerkte eine Streife der Polizei Parsberg auf der 
Staatsstraße 2234 einen Pkw Opel in Schlangen-
linien. Bei der folgenden Kontrolle des 30-jähr. 
Fahrers wurden bei diesem Ausfallerscheinun-
gen festgestellt. Zudem verlief ein Alkoholtest po-
sitiv. Es wurde eine Blutentnahme durchgeführt, 
und die Fahrzeugschlüssel wurden sichergestellt.
Am 27.10.2023, 02.23 Uhr, kontrollierte die Strei-
fe in Hohenfels, nähe Sportheim, einen 28-jähr. 
Fahrer eines Kleintransporters. Auch hier wurde 
ein zu hoher Alkoholwert festgestellt. Der Mann 
musste ebenfalls seine Weiterfahrt beenden.
Beide Männer erwartet nun eine Anzeige.

Ohne Fahrerlaubnis mit Roller unterwegs
Hohenfels. Am 25.10.2023, 21.35 h, kontrollierten 
Beamte der PI Parsberg in Hohenfels einen 33-
jähr. Kleinkraftradfahrer (Roller bis 45 km/h). Da 
der Mann nicht im Besitz einer gültigen Fahrer-
laubnis war, wurde die Weiterfahrt unterbunden. 
Den Mann erwartet nun eine Anzeige wegen Fah-
rens ohne Fahrerlaubnis.

Urkundenfälschung aufgedeckt
Hohenfels. Am Mittwoch, den 1. November 2023, 
wurde in Hohenfels ein Pkw der Marke BMW fest-
gestellt, welcher zum Verkauf angeboten wurde. 
An diesem Pkw befanden sich amtliche Kenn-
zeichen mit Zulassungsstempel. Bei genauerer 
Überprüfung konnte die Streife der Polizeiinspek-

tion Parsberg feststellen, dass die Kennzeichen 
jedoch aktuell für ein anderes Fahrzeug ausgege-
ben sind und es sich bei dem zu Verkauf stehen-
den BMW um ein nicht zugelassenes Fahrzeug 
handelte. Als der 50-jährige Verkäufer wenige 
Zeit später vor Ort kam, räumte er ein, dass er die 
Kennzeichen, welche sich am BMW befanden, 
noch von einer vergangenen Zulassung zu Hau-
se hatte und auch alte Zulassungsstempel daran 
angebracht hat. Den Verkäufer erwartet nun eine 
Anzeige wegen Urkundenfälschung.

Trunkenheitsfahrt festgestellt
Hohenfels. Am 12.11.2023, 22.45 h, bemerkte 
eine Streife der Polizei Parsberg auf dem Markt-
platz einen Pkw mit laufendem Motor, der einen 
frischen Unfallschaden aufwies. Im Rahmen der 
Kontrolle des 31-jähr. Fahrzeugführers wurde Al-
koholgeruch festgestellt. Ein Alkoholtest ergab, 
dass der Mann nicht mehr fahrtüchtig war. Aus 
diesem Grund wurde eine Blutentnahme durch-
geführt. Bzgl. der Unfallspuren am Pkw konnte 
der Mann keine genauen Angaben machen. An-
geblich wäre er mit einem entgegenkommenden 
Pkw in Hohenfels zusammengestoßen. Aus die-
sem Grund bittet die Polizei Parsberg, dass sich 
ein eventuell Geschädigter mit der Polizei in Ver-
bindung setzt (09492-94110). Den Mann erwartet 
nun mindestens eine Anzeige wegen Trunkenheit 
im Verkehr.

Allgemeinarztpraxis
Hubert Kleindienst
Wir machen Urlaub vom 

27.12.2023 bis 08.01.2024
Die Vertretung erfolgt durch die Praxis

Drs. Wihr/Plank Wihr in Kallmünz 
Tel: 09473/950910

Und Ärzte der Umgebung

Wir wünschen allen en frohes Fest und 
ein gesegnetes neues Jahr!
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Sie lieben Ihr Fahrzeug?  
Dann sollten Sie es best-
möglich schützen. Mit  
einer Kfz-Versicherung,  
die zu Ihnen und Ihrem 
persönlichen Sicherheits-
bedürfnis passt. Inklusive 
flexibler Zusatzbausteine, 
die Ihr mobiles Leben  
sicherer und komfortabler 
machen.

PASSENDER SCHUTZ
FÜR DAS, WAS SIE BEWEGT.

Marktplatz 3 
92366 Hohenfels 

 Telefon 09472 8694
meier@zuerich.de

Gerne beraten wir Sie:
 

GESCHÄFTSSTELLE
NORBERT MEIER


